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Rechtzei�g vor demWinter konnte der erste Bauabschni� der Lesteinstraße
(Brücke Sportanlage bis Anwesen Dr. Scheucher) fer�g gestellt werden.
DANKE für Ihr Verständnis für die Wartezeiten, Verzögerungen und teilweisen
Straßensperren sagen Wegbauausschuss-Obmann Wolfgang Wölkart,
Vz.Bgm. Viktor Konrad, Bgm. Stephan Oswald, Vz.Bgm. Gernot Wagner,
VST-Mitglied Peter Kainz und Gemeindekassier Michael Jeschelnig.

Den überragenden 2. Platz und somit
SILBER konnte der RIED HOCHGRAIL
als Steiermarksieger von „9 Plätze - 9 Schätze“
im Bundesfinale 2019 gewinnen.
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Eine Organisation – viele Dienste!
Betreuungsgruppe St. Stefan

Impressum: Weihnachtsausgabe November/Dezember 2019:
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde St. Stefan, Bürgermeister Stephan Oswald, 8511 St. Stefan
21, Tel.: 03463 80 221, gde@st-stefan-stainz.gv.at; Gestaltung, Layout, Druck: Günther Steinbrugger,
Mario Rainer, Druckerei Moser. Text bzw. Fotos: Gemeinde, Schulen, Kindergarten, Vereine u. Bibliothek
St. Stefan, Harry Schiffer, Josef Schimmer, TV Schilcherland, ORF Schöttl, Alois Rumpf, Günther
Steinbrugger, Wikipedia, Grünes Kreuz, Astrid Harzl BEd. MSc, Brigitte Sponring, Gerhard Langmann

Annahmeschluss für die Frühjahrsausgabe ist der 14.02.2020 im Gemeindeamt St. Stefan.

Werbeinserate: Die Kosten für 1/1 Seite A4 belaufen sich auf € 120,-, für die 1/2 Seite € 65,- und für die
1/4 Seite € 35,-, zuzüglich 5% Werbeabgabe u. 20% MwSt. Bekanntgaben von Veranstaltungen sind
kostenlos. 1/1 Seite € 20,- Aufschlag für Auswärtige. Im Interesse einer guten Lesbarkeit wird teilweise
auf die Verwendung genderspezifischer Formulierungen verzichtet. Wir weisen ausdrücklich darauf hin,
dass die verwendeten Formulierungen stets für beide Geschlechter zu verstehen sind und keinerlei
geschlechterdiskriminierenden Hintergrund haben.

Hinweis Veranstaltungskalender
Infos und News zu aktuellen Themen sowie Veranstaltungen, Workshops, Aufführungen und vieles mehr
finden Sie auf unserer Homepage oder unserer Facebook-Seite. Schauen Sie vorbei!

Parteienverkehr
Bürgerbüro
Mo, Di, Do, Fr
von 7:30 - 12:00 Uhr
Do von 14:00 - 18:00 Uhr

Parteienverkehr Bauamt
Mo, Di, Do, Fr
von 7:30 - 12:00 Uhr

Sprechstunden des
Bürgermeisters
Donnerstags von 10:00 bis 11:30
und 15:00 bis 17:00 Uhr
(am letzten Donnerstag im
Monat nur von 10:00 bis 11:30)

T.: 03463/80221
Fax: 03463/80221-250

24 Stunden Notdienst der
Gemeinde

T.: 03463/80221-500

Veranstaltungstermine,
Ärztenotdienst u.v.m. auf
www.st-stefan-stainz.gv.at,

Die Betreuungsgruppe Stefan ist
ein gemeinnütziger Verein, der ne-
ben dem Mobilen Pflegedienst
(„Hauskrankenpflege“) noch eine
Tagesbetreuung für Senioren und
Seniorinnen, einen Verleih von
Pflegehilfsmitteln und Hospizbe-
gleitung durch eigens dafür ausge-
bildete Mitarbeiterinnen anbietet.

Der Stützpunkt der Betreuungs-
gruppe befindet sich im Haus der
Generationen, direkt im Ortszen-
trum von St. Stefan, in dem auch
die Tagesbetreuung für Senior/in-
nen untergebracht ist. Das Mobile
Pflegeteam besteht aus 4 Diplom-
krankenpflegerinnen, 7 Pflegeas-
sistentinnen und 3 Heimhelfer-

innen. Das professionelle Team er-
bringt seit 30 Jahren qualifiziert
und verlässlich wertvolle Dienst-
leistungen für Menschen in unse-
rer Region, welche Unterstützung,
Betreuung und Pflege benötigen.

Seit mehr als 10 Jahren trägt
der Pflegedienst das AUSTRIA
GÜTEZEICHEN FÜR HAUS-
KRANKENPFLEGE. Die Einsatz-
leiterin verfügt zusätzlich über ein
Zertifikat für Wundmanagement,
dadurch kann eine Wundversor-
gung im häuslichen Bereich ange-
boten werden.

Für alle Fragen der Pflege zuhau-
se steht das Team der Betreu-

ungsgruppe gerne zur Verfügung.

St. Stefan 12a,
Tel.: 03436 / 82288

Pflegedienst - Einsatzleitung:
0676 5022105 (Fr. Edegger, DGKP)

Tagesbetreuung:
0660 9227451 (Fr. Lerch, PA)
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Geschätzte Bevölkerung von St. Stefan!

Vorwort

Ein sehr ereignisreiches Jahr neigt
sich dem Ende zu. Viele ange-
strebten Ziele bzw. Projekte konn-
ten in der Gemeinde St. Stefan
heuer umgesetzt werden. Neben
der Sanierung unserer NMS, Kauf
und Adaptierung des ehemaligen
Raiba Gebäudes zu unserem neu-
en Gemeindeamt und Sanierung
des ersten Teiles der Lesteinstra-
ße (siehe Titelseite) haben wir
noch viele andere Projekte finali-
sieren können.
Hier gilt mein Dank allen ausfüh-
renden Firmen und Planern für die
zeitgerechte und ordnungsgemä-
ße Arbeit!
Ebenso gilt mein ausdrücklicher
Dank unserem Landeshauptmann
Hermann Schützenhöfer, der uns
in einem persönlichen Brief sehr
herzlich zum gelungenen Umbau
gratuliert.

Das wir in einer wundervollen
Landschaft leben dürfen, wissen
nun spätestens seit der Sendung
„9 Plätze - 9 Schätze“ nicht nur wir,
sondern ganz Österreich! Der 2.
Platz mit dem „Hochgrail“ in dieser
Sendung ist ein riesiger Erfolg für
St. Stefan und das gesamte Schil-
cherland. Ich arbeite nun gemein-
sam mit dem Tourismusverband
„Schilcherland Steiermark“ an ei-
nem touristischen Gesamtkonzept
für unsere Region. Es soll keine
Leidtragenden durch diese Aus-
zeichnung geben, dafür
werde ich mich einsetz-
ten.
Immer wieder beob-
achte ich, dass Müll
achtlos weggewor-
fen wird und unsere
Müllinseln

mit Müll-
s ä c k e n
und Sperr-
müll verunreinigt
werden. Wir werden das in
Zukunft genau beobachten und
jeden Missbrauch zur Anzeige
bringen. Ich bitte Sie, dies zu un-
terlassen und den Abfall fachge-
recht in den dafür vorgesehenen
Müllbehälter zu entsorgen!

Transparenz in der Gemeindear-
beit war und ist mir nach wie vor
sehr wichtig. Nach meinen 7 Som-
mergesprächen in den Monaten
Juli und August, hielt ich heuer
zum insgesamt 5. Mal die Bürge-
rinformationsabende ab. Danke an
alle Interessierten und Vortragen-
den.

Geschätzte Bürgerinnen und Bür-
ger, liebe Kinder!
Der Advent und somit Weihnach-
ten steht vor der Tür. Viele Men-
schen bemühen sich, uns diese
Zeit mit Veranstaltungen zu ver-
schönern. Bitte belohnen Sie die-
sen Aufwand damit, indem Sie die
eine oder andere Veranstaltung
besuchen.
Herzlichen Dank an die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter unserer Ge-
meinde für die ausgezeichnete
Arbeit im Jahr 2019.
Mein Dank rich-
tet sich

auch an die Damen und Herren
des Gemeinderates für die kon-
struktive Zusammenarbeit im Jahr
2019! Wenn wir gemeinsam an ei-
nem Strang ziehen, können wir für
unser St. Stefan ob Stainz viel er-
reichen!

Ich wünsche Ihnen eine schöne
Adventszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und, sollten wir uns
vorher nicht mehr begegnen,
ein gesundes und erfolgreiches

Jahr 2020!

Ihr Bürgermeister
Stephan Oswald





K u l t u
r & B r a u c h t u m

Nikolaus-Aktion
Auch heuer kommt der Nikolaus der
LJ St. Stefan wieder zu Euch ins Haus.

ZVR-Nr.: 954957964 | www.lj-ststefan.com

Wann:
Do., 05. Dezember 2019
Fr., 06. Dezember 2019

Uhrzeit:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr

Anmeldung:
bei Barbara Stipper
unter: 0680/406 34 81
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Unser St. Stefaner
Advent

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

am St. Stefaner Ortsplatz

Freitags & samstags an allen vier
Adventwochenenden ab 17 Uhr

Programm:
Fr, 29. Nov.: 18:00 Uhr

Feierliche Eröffnungmit
Bgm. Stephan Oswald und Pfarrer KonsR
Kanonikus Friedrich Trstenjak
Chöre:
- Smiling Voxx
- Starše – Slowenien

Sa, 7. Dez.: 17:30 Uhr
Lesteiner Perchten & Nikolo

An den Adventwochenenden werden verschiedene
Vereine aus St. Stefan das Programm mitgestalten.

Die FF Gundersdorf
lädt ein zur

Friedenslichtübergabe
Wann: 23.12.2019
Uhrzeit: ab 18:00 Uhr

Um20.00Uhr werden di
e Läufer

mit dem Friedenslicht a
us DL

im Feuerwehrhaus eintr
effen

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Freiwillige Spende

Auf Euer Kommen freuen sich Eure Gundis

+



!
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Beispielbild! Bild: 40 x 50 cm Öl auf Leinen;
Thema: Spurensuche im Schilcherland

Der Verein Indertischlerei konnte für den „Ro-
mantik Weihnachtsmarkt“ am 8.12. den inter-
national namhaften Künstler „Maestro“
(Maximilian Jantscher) als Aussteller gewinnen.
Dabei werden Sie die Möglichkeit haben, dem
Künstler direkt bei der weiteren Schaffung des Bil-
des zu beobachten. Sie können dieses Bild durch
Kauf von Losen (Lospreis: € 10,--) am 8.12. beim
„Romantik Weihnachtsmarkt“ gewinnen. Zeit-
nah, nach Vollendung des Werkes erfolgt vor
dem 24.12. die Verlosung und Übergabe des Bil-
des an die /den glückliche/n LoskäuferIn. Der
Reinerlös aus dieser Aktion kommt einem ka-
ritativen Zweck hier in St. Stefan zu Gute.
Schon jetzt können Sie Werke des Künstlers im Re-
staurant Mediterran Ossi in St.Stefan ob Stainz besich-
tigen. www.akm777.at

Der „Romantik Weihnachtsmarkt“ entwickelte
sich für interessierte Besucher vom Geheimtipp
zum anerkannten Treffpunkt und einem der
schönsten Märkte weit über die Region.
Das spezielle Marktkonzept, die Auswahl der
teilnehmenden Künstler und das Ambiente des
Veranstaltungsortes begeistern unsere Besu-
cherInnen und AusstellerInnen jedes Jahr von
Neuem. Fern von Lagerhallencharakter und
Hektik können Sie Kunsthandwerk der Spitzen-
klasse erleben. Überzeugen Sie sich vom Motto:
„Klasse vor Masse“ Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Unsere Öffnungszeiten im Dezember und ab 10. Jänner 2020
Im Dezember haben wir Dienstag & Mittwoch Ruhetag.
Unsere aktuellen Öffnungszeiten sind auf unserer Homepage: www.fuchswirt.eu

Wir sind vom 23.12.2019 bis 9.1.2020 Betriebsurlaub.

Wir öffnen am 10. Jänner 2020 mit unseren Winteröffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch & Donnerstag Ruhetag
Freitag & Samstag durchgehend Küche von 11:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Sonntag durchgehend Küche von 11:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Montag durchgehend Küche von 11:30 Uhr bis 15:00 Uhr

ZumFuchswirt
GASTHAUS

8511St. Stefan ob Stainz
Greisdorf 4

T +433463 64 84
M +43664 953 7172
info@fuchswirt.eu
www.fuchswirt.eu
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Montag, 23. Dezember 2019, 18.00 Uhr

St. StefanerAdvent
in der Pfarrkirche St. Stefan

Montag, 23. Dezember 2019, 18.00 Uhr
anschließend Ankun� des Friedenslichtes

Singkreis St. Stefan
Tanzlmusi St. Stefan
Klarine�enquarte� des Musikvereins
Lehrer Ensemble St. Stefan
Texte: Herbert Munda

Es singen und spielen:
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www.jeschelnig.at

Vom 23.12.2019bis6.1.2020haben wir wegen Betriebsurlaub geschlossen.
Wir sind ab 7.1.2020wieder für Sie da!
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Österreich liest.
Treffpunkt Bibliothek 2019

Vom 14. bis 20. 10. fand die 14.
Auflage des größten Literaturfesti-
vals des Landes „Österreich liest.
Treffpunkt Bibliothek.“ statt. In die-
ser Woche gab es viele Veranstal-
tungen zu den Themen Buch,
Büchereien und lesen.
In der öffentlichen Bibliothek St.
Stefan wurde in dieser Woche wie-

der der bereits traditionelle Bü-
cherflohmarkt veranstaltet. Das
Team der Bibliothek konnte am
Samstag, den 19.10. und am
Sonntag, den 20.10. zahlreiche
Besucher willkommen heißen.

Der Erlös des Flohmarktes wird für
den Kauf von neuen Büchern für

die vielen fleißigen Leserinnen und
Leser verwendet. Bei der Veran-
staltung „Weihnachtliches aus al-
ten Büchern“ (siehe Einladung
oben) wird gemeinsam Advent-
und Weihnachtsschmuck aus al-
ten Büchern gebastelt.

Öffentliche Bibliothek
8511 St. Stefan 12
buch.st@gmx.net

www.bibliothek-ststefan.bvoe.at

Öffnungszeiten:
Mi und Fr 17.00-19.00 Uhr
Sa und So 08.00-11.00 Uhr
an Feiertagen geschlossen
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10 Jahre Vertrauen in Hilfe auf Knopfdruck!

Grünes Kreuz

Frau Susanna Oswald aus Edla
vertraut nun bereits seit 10 Jahren
auf die Rufhilfe per Knopfdruck. Im
Gespräch hat sie erzählt, dass sie
damals einen Artikel über die Ruf-
hilfe vom Grünen Kreuz im St. Ste-
faner Gemeindeblatt gelesen hat
und sich dann umgehend für sich
eine bestellt hat. Seitdem hat sie
es keinen Tag bereut, bereits
mehrmals hat sie den Knopf ge-
drückt um Hilfe anzufordern. Ent-
weder Hilfe durch die Angehörigen
(die vorab von ihr bekannt gege-
ben wurden) oder Hilfe durch das
Grüne Kreuz. Seit 10 Jahren trägt
sie jeden Tag den Notrufknopf
am Armband – das Gerät wur-
de innerhalb dieses Zeitraums
einmal gewechselt – von Fest-
netz auf Mobiles Netz.

Die Geräte haben sich in die-
sem Zeitraum weiterentwi-
ckelt. Die neuesten Geräte

sind alle mit SIM-Karten ausge-
stattet, die sich in jedes Netz ein-
wählen können – dies ist in
Regionen mit schlechtem Handy-
empfang sehr wichtig. Vor allem
alleinstehende und ältere Men-
schen können sehr schnell in Situ-
ationen geraten, in denen fremde
und schnelle Hilfe sofort und drin-
gend notwendig ist. Die Rufhilfe
bietet Ihnen Sicherheit und rasche
Hilfe. Den Alarmknopf tragen Sie
wie eine Armbanduhr am Handge-
lenk oder mit einer Kette um den
Hals. Ein einfacher Knopfdruck
und Sie erhalten Hilfe.

Elektro-Max GmbH bedankt sich bei der
Firma Fritz für die mehr als 30jährige Zusammenarbeit.

GF Hannes Lind (li) und Franz Fritz blicken auf eine
lange und erfolgreiche Zusammenarbeit zurück!

Wir wünschen
Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Verein des Grünen Kreuzes Krankentransport
und Unfalldienst Steiermark
A-8511 St. Stefan ob Stainz 132
Service-Nr.: 03463 / 2318
Kurzruf 1 48 46 (steiermarkweit ohne Vorwahl)
E-Mail: office@grueneskreuz-stmk.at
www.grueneskreuz-stmk.at



Gewinnen Sie den RCA 127 cm (50 Zoll)
Smart-TV LED-Fernseher & Einkaufs-Gutscheine
So einfach geht es:
Sie brauchen nur auf der Rückseite Ihres Einkaufs-Bons von Nah &
Frisch Rossmann Ihre Adresse schreiben, in die Box bei Nah & Frisch
einwerfen und schon nehmen Sie an der Verlosung des Smart-TVLED
Fernsehers & der Gutscheine teil.
Alle Einkaufs-Bons vom 29.11. – 24.12.2019 von Andreas Rossmann
können teilnehmen. Verlosung ist am 24.12.2019 um 11:00 Uhr.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Verkostung von Spezialitäten für Ihren Fes�ags�sch
am Freitag, 29.11. und Samstag, 30.11.2019

Bestellungen für Fes�agsaufschni� – Pla�en – Brötchen – Brezel
nehmen wir unter T.: 03463/802 89 gerne entgegen.

Vorführung der
neuen Zahnbürste
Push & Brush.
Mit nur einem Klick wird
Zahnpasta sofort auf die
Borsten dosiert.

DRÜCKEN, BÜRSTEN &
GENIESSEN!
Markenzahnpasta als
Basis.

Nach Öko-Test Kriterien.

Fam. Rossmann
& Team wünschen
Ihnen frohe Festtage!

Gewinnspiel 29.11. – 24.12.2019

Symbolfotos

1. Preis Smart-TV LED-Fernseher
2. Preis Einkaufsgutschein € 100,-
3. Preis Einkaufsgutschein € 50,-



Symbolfotos



14Tickets auch im Gemeindeamt St. Stefan und Trafik Bernhard Gruber erhältlich!
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Zentrum Lebensfreude Lieboch:
Die Komfortzone zum Abschalten und Krafttanken!

Wir denken für dich ganzheitlich!

Wenn dich der Alltag an Grenzen
führt, wenn der Geist müde Ge-
danken trägt und Stress den Kör-
per verspannt, wenn das Leben
mehr Fragen als Antworten bietet,
dann ist das Zentrum Lebensfreu-

de eine stimmige Komfortzone, um
sich rundum wieder in Form zu
bringen:
durch kompetente medizinische
Betreuung, mit seelischen Strei-
cheleinheiten, körperlicher Aktivie-

rung und naturnahen Produkten –
mit allem was dem Körper gut tut.

Hier gibt es einfühlsame Worte,
herzliche Gefühle und professi-
onelle Begleitung.

Ger� Weixler
Atlas in Balance
0664 / 202 73 17
atlasinbalance@gmx.net

Der ATLAS – ist unser erster Halswirbel und
Träger unseres Kopfes (ca. 5-8 kg). Er ist das
Bindeglied zwischen Kopf und Körper. Durch
den Atlas verlaufen die wich�gsten

Energiebahnen. Bereits eine leichte
Dysbalance kann Ursache für viele
Beschwerden wie z.B.: Verspannungen,
Migräne, Schwindel, Bandscheibenprobleme,
Atem- und Herzbeschwerden, Nacken- und
Rückenschmerzen uvm. sein.

Die Behandlung ist angenehm und absolut
schmerzfrei.

Tanja Käfer
Energe�kerin & Life Coach
Tel: 0650/5405569
www.tanjakaefer.com
h�ps://www.facebook.com/groups/energiep
owerfrauen/

POSITIV. ERFÜLLT. GLÜCKLICH. LEBEN.
In einer Energiesitzung helfe ich dir, in die

Lebensfreude zurück zu kommen und deine
Selbstheilungskrä�e zu ak�vieren.
Arbeit durch Bewusstseins-Gespräche mit
Radionik/Quantenenerge�k,
Systembre�aufstellung, Chakren

€ 30,- Gutschein gül�g für Dezember und
Jänner (Termine begrenzt)

Chris�ne Beck
Leiterin Zentrum Lebensfreude
Cosmoterra Nährstoffexper�n / Teamleiterin
Energe�kerin, Getreide-Essenzen-Beraterin
Einzelberatungen, energe�sche Einzelsitzungen,
Nährstoffschulungen, Vorträge, Workshops

Am Mühlbach 2 | 8501 Lieboch
www.zentrum-lebensfreude.com
chris�ne@zentrum-lebensfreude.com
0664/14 06 776

Elisabeth Radakovits
Dipl. Shiatsu-Prak�kerin Reiki Meisterin,
Cranio Sacral-Therapeu�n
www.gspiadi.jetzt

Bei all meinen Behandlungen ist es mir
wich�g, unterstützend zu wirken, damit
jeder Mensch wieder zu seinem

ursprünglichen Zustand zurückfindet. Zu
dem, was er ist. Um daraus – erfüllt und
genährt – seine nächsten Schri�e zu tun.
Ich biete Gra�s - Schnupperbehandlungen
im Zentrum Lebensfreude an.

Telefonische Vereinbarung unter:
0664/530 24 00

Leopold Zillinger
Lebens- und Sozialberater
Mentaltrainer
Mentalcoach
WWW.SCHUTZENGELGMUH.COM

Einzelberatung - systema�sches
Familienstellen - mentales Training - diverse
Ausbildungen - Vorträge

„Schenke der Welt ein Lächeln, und die Welt
lächelt zurück!"



Geschätzte ReinischkoglerInnen!

Vieles kommt, einiges muss gehen!
So auch der REINISCHKOGLER Gutschein, der vor vielen
Jahren als Belebung der regionalen Wirtschaft gedacht,
eingeführt worden war.
Leider ist es in diesen Jahren nicht gelungen, weitere attraktive Einlösestellen in St. Stefan zu gewinnen und
den REINISCHKOGLER weder bei Privatpersonen noch bei Firmen interessant zu machen. Dies, obwohl
der REINISCHKOGLER das Potential hatte, die steuerlichen Vorteile für Dienstgeber und Dienstnehmer ab-
zudecken!

Da der REINISCHKOGLER für mich als Obmann derzeit auf tönernem Fundament steht, hat der Vorstand
beschlossen, die Ausgabe des REINISCHKOGLERS zu beenden.

Wir danken für Ihr Verständnis für diese Vorgangsweise!

Wir bitten Sie daher, so Sie noch im Besitz von REINISCHKOGLERN sind, diese in den bekannten Ge-
schäften kurzfristig einzulösen.

Volker Weiss (Obmann)
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Saalmieten für den Turnsaal
der NMS St. Stefan
Gerne geben wir die Mietkosten für den neuen
Turnsaal der NMS wie folgt bekannt:

Turnsaal, Bühne € 500,--
Turnsaal, Bühne, Küche € 600,--
Turnsaal, Bühne, Küche, Foyer € 700,--
Küche € 100,--
Foyer € 100,--
Regelmäßige Nutzung € 15,-- / Abend

4 Stunden für Auf- und Abbau inkludiert, sollte ein
Mehraufwand erforderlich sein,
werden € 50,--/Stunde in Rechnung gestellt

Bei Nutzung an zwei Tagen hintereinander werden
die Auf- und Abbauarbeiten nur einmalig berechnet.
Weitere Informa�onen erhalten Sie im
Gemeindeamt.



VERANSTALTUNGS-
KALENDER 2020

Derzeit ist unser Veranstaltungs-
kalender für das Jahr 2020 gerade
in Arbeit. Die fertige Version veröf-
fentlichen wir zeitgerecht auf unse-
rer Homepage sowie an unserer
Infotafel. Für den Jänner 2020 dür-

fen wir bereits auf die traditionelle
Rauhnachtswanderung am
2.1.2020 sowie auf einen äußerst
interessanten Vortrag zum Thema
„Suizidprävention in der Steier-
mark“ incl. Filmvorführung „Bruder
Jakob, schläfst du noch?“ am
23.1.2020 hinweisen. Gemeinsam
mit allen Veranstaltern freuen wir

uns, wenn Sie zahlreich an den
verschiedenen Veranstaltungen in
St. Stefan teilnehmen und so auch
ihre Wertschätzung und Unterstüt-
zung bekunden.
Am 13. Februar 2020 findet das
nächste „Kinder-Eltern-Treffen“
statt. Zauberhexe TRIXIKA wird
unser Gast sein.
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Familienbonus Plus ab 2019
Der Familienbonus Plus ist ein steuerlicher Absetzbetrag in
Höhe von EUR 1.500 pro Kind und pro Jahr. Es reduziert
sich dadurch bei den Eltern des Kindes die persönliche
Steuerlast direkt. Diese Maßnahme tritt ab dem
Veranlagungsjahr 2019 in Kraft und ersetzt den
Kinderfreibetrag und die Kinderbetreuungskosten.

Der Bonus steht grundsätzlich bis zur Vollendung des
18. Lebensjahres des Kindes zu, sofern Anspruch auf Famili-
enbeihilfe besteht. Für volljährige Kinder, für die weiterhin
Familienbeihilfe bezogen wird, reduziert sich der jährliche
Anspruch auf EUR 500 pro Kind und pro Jahr. Der Absetzbe-
trag kann wahlweise von einem Elternteil in Anspruch ge-
nommen werden oder auf beide Elternteile aufgeteilt werden.

Grundsätzlich gibt es zwei Möglichkeiten zur Geltendma-
chung des Familienbonus Plus: Entweder wird der Absetzbe-
trag bereits in der laufenden Lohnverrechnung durch den
Arbeitgeber berücksichtigt oder man kann diesen in der
Arbeitnehmerveranlagung 2019 beantragen. Gerne kann ich
Ihnen dabei behilflich sein. Eine Erstberatung ist bei mir
kostenlos möglich.

Steuerberaterin MMag. Carina Hackl, LL.M.
www.steuerberatung-hackl.at

Am Freitag, 8. November 2019 fiel
der Startschuss zu unserem FAMI-
LIENCHOR im Stieglerhaus. Mehr

als 40 St. Stefaner(innen) sind un-
serem Aufruf gefolgt, um in locke-
rer Atmosphäre ungezwungen zu
singen. Mit Stefan Gmoser haben
wir einen außergewöhnlichen
Chorleiter gefunden, der es ver-
steht, Jung und Alt musikalisch zu
vereinen.

Vielen Dank an Bgm. Stephan Os-
wald und das „Familienchor-Team“
Astrid Harzl, BEd, MSc, Mag. Mar-
tina Hinteregger und Brigitte Spon-
ring für den gelungen Auftakt zum
Familienchor, der als Maßnahme
der „Familien- und Kinderfreundli-
chen Gemeinde“ ins Leben geru-

fen wurde und angesichts des gro-
ßen Erfolges sicher weitergeführt
wird.

SAVE THE DATE: Freitag, 10.
Jänner 2020 um 17.00 Uhr im
Musikraum der Neuen Mittel-
schule St. Stefan.



Nach dem erfolgreichen Bezirksentscheid bei der
Agrar- und Genussolympiade Mitte August durften
zwei Teams aus St. Stefan, Deutschlandsberg beim
Landesentscheid vertreten.
Der Landesentschied fand in der FS Burgstall, im
Bezirk Deutschlandsberg statt. Bei allgemeinen
landwirtschaftlichen Themen wie Weinbau und Da-
ten und Fakten der Landwirtschaft sowie bei je ag-
rarischen und Genuss spezifischen Themen mussten
knifflige Aufgaben gelöst und verschiedenste Fragen
beantwortet werden.

Unsere Teams, rund um Lisa Gaar und Matthias
Knopper und Barbara Stipper und Patrizia Weißen-
steiner erreichten ausgezeichnete Plätze:

Landesagar- und
Genussolympiade

05. Oktober 2019

Als letzter Landesbewerb fand 2019 der Landesentscheid der Agrar- und
Genussolympiade statt. Ein weiterer Termin, der jedes Jahr aufs Neue

zu den wichtigsten Programmpunkten zählt, ist das Erntedankfest.

Herbstzeit bei der

Landjugend

Seit 1983 – also heuer zum 36. Mal und schon längst zur
Tradition geworden, bindet die Landjugend die Erntekro-
ne. Einen besonderen Anlass zum Beginn des Bindens
der Erntekrone lieferte uns heuer der Besuch des Guten
Morgen Österreich-Studios in St. Stefan am 03. Oktober.
Die restlichen Teile der Erntekrone stellten wir am 19.
Oktober fertig. Zu Erntedank, im Christentum die Zeit für
die ergiebige Ernte zu danken, danken wir in St. Stefan
vor allem für die Getreide-, Mais-, Kürbis- und Weinern-
te. All diese Gaben werden bei unserer Erntekrone sym-
bolisch für die einzelnen Elemente verwendet.
Außerdem nahmen wir heuer an der Landjugend Stei-
ermark Wasserflaschen-Verteilaktion zum Thema „Der
Körper braucht´s, der Bauer hat´s“ teil. Ziel der Schwer-
punktaktion ist es, Bewusstsein für das wertvolle Gut
Wasser zu schaffen und die Plastikverschwendung zu mi-
nimieren.
Mit dem Verwenden der Glasflasche der Landjugend la-
den wir euch alle ein, ein deutliches Zeichen zu setzen
und den guten Gedanken der Bewusstseinsbildung zum
Thema Wasser und Müllvermeidung nach außen zu tra-
gen, damit unser Lebensraum auch noch in Zukunft er-
halten bleibt.

Erntedank
20. Oktober 2019

Platz 5 in der Agrarolympiade für Barbara Stipper
und Patrizia Weißensteiner. Der Sieg ging an den
Landjugend Bezirk Bruck/Mur – an die Ortsgruppe
Etmißl.
Platz 9 in der Genussolympiade für Lisa Gaar und
Matthias Knopper. Platz 1 ging hier an den Bezirk
Judenburg, an die Bundessieger aus denOrtsgruppen
Unzmarkt/Weißkirchen.
ZVR-Nr.: 954957964 | www.lj-ststefan.com



Im Rahmen der „Familien- und kinderfreundlichen Gemeinde“ laden wir alle Mamas, Papas und

Kinder sehr herzlich zum

am Donnerstag, 13. Februar 2020 um 16.00 Uhr
in die Bücherei St. Stefan ob Stainz unter dem Mo�o

ein.

Wir freuen uns auf Ihren

zum Erfahrungsaustausch, Quatschen, Spielen, Zaubern und gemeinsamen Jausnen.
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Maecenas eu diam a leo porta in-
terdum. In non massa quis odio
feugiat sagittis. Quisque ac lorem.
Maecenas ut sem sed ipsum su-
scipit malesuada. Nulla quis dui
quis ante fermentum interdum.
Proin eget est a augue vehicula
mattis. Pellentesque sed nisi at
nisi scelerisque iaculis. Phasellus
orci. Nulla adipiscing. Suspendis-
se et leo vel elit ullamcorper gravi-
da. Proin tempor, ligula ut tincidunt
tempor, mauris nibh feugiat odio,
nec tincidunt erat orci dictum pu-
rus. Etiam luctus odio. Aliquam
adipiscing urna a felis. Quisque
sed elit in eros aliquet ultrices. Do-
nec at sem. Vestibulum cursus. In-
teger dolor. Vestibulum sit amet
sem nec augue fermentum con-
sectetuer. Integer justo.
Vivamus vel sapien. Praesent nisl
tortor, laoreet eu, dapibus quis,
egestas non, mauris. Cum sociis
natoque penatibus et magnis dis
parturient montes, nascetur ridicu-
lus mus. Nullam eleifend pharetra
felis. Mauris nibh velit, tristique ac,
lacinia in, scelerisque et, ante. Do-
nec viverra tortor sed nulla. Pha-
sellus nec magna. Aenean
vehicula, turpis in congue eleifend,
mauris lorem aliquam sem, eu
eleifend est odio et pede. Mauris
vitae mauris sit amet est rhoncus
laoreet. Curabitur facilisis, urna vel
egestas vulputate, tellus purus ac-
cumsan ante, quis facilisis dui nisl
a nunc.
Nulla vestibulum eleifend nulla.
Suspendisse potenti. Aliquam tur-
pis nisi, venenatis non, accumsan
nec, imperdiet laoreet, lacus. In
purus est, mattis eget, imperdiet
nec, fermentum congue, tortor. Ae-
nean ut nibh. Nullam hendrerit vi-
verra dolor. Vestibulum fringilla,
lectus id viverra malesuada, enim
mi adipiscing ligula, et bibendum
lacus lectus id sem. Cras risus tur-
pis, varius ac, feugiat id, faucibus

vitae, massa. Nunc gravida no-
nummy felis. Etiam suscipit, est sit
amet suscipit sodales, est neque
suscipit erat, nec suscipit sem
enim eget leo. In porttitor rutrum
leo. Ut eget leo.
Nulla quis nibh. Proin ac pede vel
ligula facilisis gravida. Phasellus
purus. Etiam sapien. Duis diam
urna, iaculis ut, vehicula ac, varius
sit amet, mi. Donec id nisl. Aliquam
erat volutpat. Integer fringilla. Duis
lobortis, quam non volutpat susci-
pit, magna sem consequat libero,
ac hendrerit urna ante id mi. Qui-
sque commodo facilisis tellus. In-
teger sodales lorem sed nisl. Morbi
consectetuer mauris quis odio. Ut
dolor lorem, viverra vitae, viverra
eu, euismod nec, enim. Lorem ip-
sum dolor sit amet, consectetuer
adipiscing elit.
Morbi nisl eros, dignissim nec, ma-
lesuada et, convallis quis, augue.
Vestibulum ante ipsum primis in
faucibus orci luctus et ultrices po-
suere cubilia Curae; Proin ali-
quam, leo at luctus tempus, eros
lectus eleifend massa, quis sollici-
tudin erat magna non leo. Vestibu-
lum vel metus. Donec sagittis velit
vel augue. Fusce in nisl vitae mas-
sa venenatis rhoncus. Praesent
orci velit, lobortis eget, suscipit
semper, congue eu, est. Quisque
malesuada volutpat enim. Vestibu-
lum leo sem, molestie a, mattis bi-
bendum, feugiat facilisis, nisl. Nam
scelerisque odio. Suspendisse fer-
mentum faucibus felis. Praesent
pharetra. In consequat felis in tel-
lus. In mi enim, rhoncus ullamcor-
per, sagittis at, placerat eget,
mauris. Suspendisse auctor erat at
ipsum. Aliquam vitae tortor id mas-
sa tincidunt eleifend.
In hac habitasse platea dictumst.
Mauris rutrum enim vitae mauris.
Proin mattis eleifend pede. Sed
pretium ante sit amet elit. Quisque
pede tellus, dictum eget, dapibus

ac, sodales dictum, lectus. Pellen-
tesque mi dui, molestie sit amet,
adipiscing id, iaculis quis, arcu.
Nulla tellus sem, viverra eu, ultri-
cies ac, mattis et, velit. Maecenas
quis magna. Ut viverra nisl eu ip-
sum. Maecenas rhoncus. Duis
mattis nisi nec sapien. Nullam eu
ante non enim tincidunt fringilla. In-
teger leo. Duis eget enim.
Curabitur felis erat, tempus eu,
placerat et, pellentesque sed, pu-
rus. Sed sed diam. Nam nunc.
Class aptent taciti sociosqu ad lito-
ra torquent per conubia nostra, per
inceptos hymenaeos. Aenean ri-
sus est, porttitor vel, placerat sit
amet, vestibulum sit amet, nibh. Ut
faucibus justo quis nisl. Etiam vul-
putate, sapien eu egestas rutrum,
leo neque luctus dolor, sed hen-
drerit tortor metus ut dui. Etiam id
pede porttitor turpis tristique laci-
nia. Suspendisse potenti. Etiam
feugiat.
Lorem ipsum dolor sit amet, con-
sectetuer adipiscing elit. Cras gra-
vida sem ut massa. Quisque
accumsan porttitor dui. Sed inter-
dum, nisl ut consequat tristique, la-
cus nulla porta massa, sed
imperdiet sem nunc vitae eros. Ve-
stibulum ante ipsum primis in fau-
cibus orci luctus et ultrices
posuere cubilia Curae; Pellente-
sque sit amet metus. Nullam tinci-
dunt posuere ligula. Aenean
volutpat ultrices ligula. In tincidunt.
Aenean viverra suscipit tellus.
Suspendisse sem lorem, ornare
non, vestibulum ut, tempor portti-
tor, est. Quisque convallis aliquet
eros. Nunc nec nulla eget urna
convallis eleifend. Nulla feugiat
eros at augue. Integer feugiat nisi
vitae velit. Cras cursus ipsum vel
dolor. Sed pulvinar. Etiam velit
orci, pellentesque at, porttitor blan-
dit, luctus eu, justo. Donec in odio
sed nisl venenatis feugiat. Phasel-
lus sodales, pede dapibus rhoncus

Z‘AMMEN-
WACHSEN

großzʻammen

werden!

Wi r bauen
fü r S i e um!

Herzlichen Dank
für Ihr Verständnis.

und eine besinnliche Weihnachtszeit
wünscht das Team der

Raiffeisenbank Schilcherland
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Großartiger Erfolg für St. Stefan
und das Schilcherland!

„9 Plätze – 9 Schätze“

Armin Assinger und Barbara Kar-
lich luden zum 6. Mal ins ORF-
Zentrum zur großen Show „9 Plät-
ze – 9 Schätze“ und es war eine
echte und herzliche Show, wie alle
anwesenden Teilnehmer bestäti-
gen konnten.

Die Delegation aus der Steiermark
reiste unter ihrem „Chef“ Bgm.
Stephan Oswald, der in seinem
Part und im Interview mit Barbara
Karlich alle Vorzüge unserer Ge-
gend auf charmante Weise hervor-
strich. Musikalisch stimmungsvoll
unterstützt wurden sie vom eben-
so mitgereisten „Schilcherland
Echo“ unter Heinz Tappler. Mit
dabei waren u.a. Mag. Stefanie
Schmid, Tourismusverantwortli-
che des TV Schilcherland Stmk.,
natürlich die Weinbauern vom
Hochgrail Hiden-Höllerhansl, Klug-
Voltl, Klug-Pletterie, Patrick Nig-
gas und Fam. Schriebl. Ebenso
persönlich mit dabei waren als
geistlicher Beistand Pfarrer Kan.
Friedrich Trstenjak, Michael Lang
als Motor des „Genussschilcherns“
oder eine der fleißigsten Protago-
nistin für den Erfolg Luise Klug-Ka-
ger.

In der großen Österreich-Show
motivierten Bundesländermodera-
toren gemeinsam mit prominenten

Paten wie Hansi Hinterseer, Mi-
chaela Kirchgasser, Die Mayerin,
Hanno Settele, Max Müller, Maria
Santner, Michael Schottenberg
und Rudi Roubinek das Fernseh-
publikum zum Voten für den
schönsten Platz Österreichs.
Die aus jeweils einer/einem „Bun-
desland heute“-Moderatorin/Mo-
derator und Prominenten
gebildeten Bundesländer-Pärchen
waren als Promotoren des jeweili-
gen Bundesland-Schatzes gefragt.
Die steirischen Teamvertreter bil-
deten „Steiermark heute“-Modera-
tor Franz Neger und Schau-
spielerin Brigitte Kren.

Brigitte Kren über die Steier-
mark: „Viele herzliche, lustige
Menschen in diesem Teil Öster-
reichs, da hat sich wohl der Lieb-
reiz der Gegend auf den

Wesenszug der Leute gelegt.“
Franz Neger: „Moderne Städte,
verträumte Dörfer, liebenswerte
Menschen und viele – auch noch
verborgene – Schätze: Das prägt
die Steiermark. Schön, hier da-
heim zu sein. Selbst Armin Assin-
ger war von den Weingärten von
Hochgrail begeistert, zumal er
auch zeitweilig, wie er persönlich
anführte, in der Nähe sein Domizil
aufschlägt. Und den Sieg holte
sich knapp der Lünersee aus Vor-
arlberg vor den Weingärten von
Hochgrail und den Waldviertler
Naturseen aus Niederöster-
reich.

ORF Steiermark-Landesdirektor
Gerhard Koch, der nicht nur in
Wien dabei war, sondern am
nächsten Tag die Ehre hatte, die
Trophäe offiziell bei Weinbau Hi-
den vlg. Höllerhansl im Kreise
der mitgefahrenen St. Stefaner zu
übergeben: „‘9 Plätze – 9 Schätze‘
lud einmal mehr zu einer wunder-
schönen Reise durch die Vielfalt
unserer Bundesländer ein. Und die
Konkurrenz war eine harte, aber
der Hochgrail als steirischer Ver-
treter – nicht zuletzt auch durch
Bgm. Oswald in perfekter Art prä-
sentiert - hat sich hervorragend
geschlagen und im Finale nur
knapp den Sieg versäumt.
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Gedanken zu
St. Stefan obStainz
Liebe St. StefanerInnen,

von Sommereben bis
Lemsitz, von Kornkneul bis

Zirknitzberg, von Griggling bis
Lichtenhof. In den letzten
Jahren wurde und wird in
unserer Gemeinde Zukunfts-
weisendes geschaffen und
ermöglicht. Neues Gemeinde-
haus, Wohnsiedlungen, das
Kultur- und Bildungszentrum
Stieglerhaus, Schulrenovier-
ung, Glasfaserkabel-Verlegung,
Sicherung der Wasserversor-
gung, etc. Darauf dürfen wir alle
sehr stolz sein.

Über 40 Vereine hat St. Stefan ob
Stainz aufzuweisen. Hüter der Tra-
ditionen und doch dem Fortschritt
verpflichtet. Die Schönheit und der
Reichtum unseres Ortes, seinem
Umland, ist einzigartig. Weltweit
prämierte Weine und andere Köst-
lichkeiten des Schilcherlandes
werden weit über die Grenzen ge-
schätzt. Dies alles ist ein nicht
hoch genug einzuschätzendes kul-
turelles Gut.

Sollten wir uns also nicht ange-
sichts eines weltweit ansteigenden
Turbotourismus darauf besinnen,
was wir für unseren Ort in Zukunft
wollen? Hallstadt, Bärenschütz-
klamm, Grüner See, Schladming
etc. müssen zeitweise schon ge-
sperrt werden. Verstimmte Einhei-
mische und Unternehmer be-
kämpfen sich vor Ort. Gehetzter
Tourismus überall, der Verstim-
mung und Schmutz hinterlässt,
aber nur wenigen schnelles Geld
bringt!

Wollen wir das wirklich auch ein-
mal für St. Stefan? In und über St.

Stefan haben zwei sehr erfolgrei-
che ORF Sendungen stattgefun-
den, mit einem großen öster-
reichweiten Werbewert.

Jetzt haben wir noch die Chance
von Fehlern der anderen zu lernen
und könnten uns eine Tourismuss-
truktur aufbauen, die beiden, den
EINHEIMISCHEN und den GAST,
zufrieden stellt.

Liebe MitbürgerInnen, die Ge-
meinde hat es jetzt in der Hand,
wie einst unsere klugen Vorfahren,
unser individuelles Gut für unsere
nachfolgenden Generationen zu
schützen und sanft mit Bedacht
weiterzuentwickeln. Schon jetzt
werden Teile unseres Ortes zu ge-
wissen Zeiten von Ausflüglern
überrannt, das wird nicht weniger
werden! Das hat nichts mit Nach-
haltigkeit, mit Kultur, mit Tradition
zu tun. Kultur ist das, was wir Men-
schen individuell gestaltend zum
Wohle unserer Gemeinschaft her-
vorbringen!

Deshalb freue ich mich, dass es
aufgrund des großen Erfolges der
ORF Sendungen bereits wegwei-
sende Absichten des Bürgermeis-
ters gibt, ein Tourismuskonzept für
St. Stefan ob Stainz zu erarbeiten,
das Vorbildwirkung haben könnte.
Es liegt aber auch an jedem von
uns St. Stefaner BürgerInnen, un-
seren Beitrag zu leisten, die Indivi-
dualität unserer Heimat zu
erhalten.

Der Gast kommt zu UNS, weil wir
Menschen hier so sind wie wir
sind, weil unser Landstrich, unser
ORT, so ist wie er ist, und das was

WIR zu bieten haben, ER nur hier
genießen kann. Das macht unse-
ren Ort St. Stefan ob Stainz so ein-
zigartig. Sollten wir nicht gerade
deshalb Mut zu einem eigenen
Weg haben, mit Bedacht, mit einer
Geschwindigkeit die wir aushalten,
und nicht wie sie jene bestimmen,
die immer am meisten verdienen.
Nur wenn WIR uns wohlfühlen,
wird sich auch der GAST wohlfüh-
len.

"Treu dem guten Alten, aber dar-
um nicht minder empfänglich für
das gute Neue." Erzherzog Jo-
hann von Österreich.

herzlichst Ihr/Euer
August Schmölzer

Be
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Alle Ski- und Wintersportfreunde
laden wir auch im Jahr 2020
sehr herzlich zu unserem
Gemeinde-Ski-Tag am Sonntag,
8. März 2020 nach Bad Klein-

kirchheim ein. Die Buskosten
übernimmt die Gemeinde. Abfahrt
in St. Stefan, Schilcherlandpark-
platz ist um 7.00 Uhr, Rückfahrt
um 16.00 Uhr, Ankunft in St. Ste-

fan ca. 18.00 Uhr.

Die Anmeldung erfolgt ausschließ-
lich im Gemeindeamt, wir heben
einen Anzahlungs-Betrag von
Euro 10,-- für Kinder und Erwach-
sene ein, dieser sichert den Bus-
platz, der Restbetrag wird am 8.
März im Bus einkassiert.

Freuen Sie sich auf einen
gemütlichen Skitag!

Anmeldungen bitte ab sofort im
Gemeindeamt bis spätestens 28.
Februar 2020, begrenzte Teilneh-
merzahl, die Reihung erfolgt nach
dem Anmeldedatum sowie der An-
zahlung.

Für Menschen mit geringem Einkommen gibt es auch
für den kommenden Winter wieder einen Heizkosten-
zuschuss. Der Zuschuss beträgt für alle Heizungsar-
ten € 120, --.

Anspruchsberechtigt sind Personen, die mindestens
seit dem 01.09.2018 ihren Hauptwohnsitz in der Stei-
ermark haben, keinen Anspruch auf die Wohnunter-
stützung haben und deren Haushaltseinkommen die
nachfolgenden Grenzen nicht übersteigt:

• Alleinstehende Personen: € 1.259, --
• Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften:

€ 1.889, --
• Erhöhungsbeitrag pro Familienbeihilfe

beziehendem Kind: € 378, --

Berechnungsgrundlage ist das Jahresgehalt. Wenn
mehr als zwölf Monatsgehälter bezogen werden, so
sind diese in die genannten Einkommensgrenzen

einzurechnen. Als Monatsnettoeinkommen ist 1/12
des Jahresnettoeinkommens heranzuziehen.

Die Förderaktion dauert noch bis zum 20. Dezember
2019. Informationen und Anträge im Bürgerservice-
büro im Gemeindeamt St. Stefan.

HEIZKOSTENZUSCHUSS

• 120, -- Euro für alle Heizanlagen
• Antragfrist bis 20.12.2019
• Alle Informationen unter:

www.soziales.steiermark.at
• Beantragen im Bürgerservicebüro

GEMEINDE-
SKI-TAG 2020

Heizkostenzuschuss bis
20. Dezember 2019 beantragen!

Sonntag, 8. März 2020
Bad Kleinkirchheim
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Maecenas eu diam a leo porta in-
terdum. In non massa quis odio
feugiat sagittis. Quisque ac lorem.
Maecenas ut sem sed ipsum su-
scipit malesuada. Nulla quis dui
quis ante fermentum interdum.
Proin eget est a augue vehicula
mattis. Pellentesque sed nisi at
nisi scelerisque iaculis. Phasellus
orci. Nulla adipiscing. Suspendis-
se et leo vel elit ullamcorper gravi-
da. Proin tempor, ligula ut tincidunt
tempor, mauris nibh feugiat odio,
nec tincidunt erat orci dictum pu-
rus. Etiam luctus odio. Aliquam
adipiscing urna a felis. Quisque
sed elit in eros aliquet ultrices. Do-
nec at sem. Vestibulum cursus. In-
teger dolor. Vestibulum sit amet
sem nec augue fermentum con-
sectetuer. Integer justo.
Vivamus vel sapien. Praesent nisl
tortor, laoreet eu, dapibus quis,
egestas non, mauris. Cum sociis
natoque penatibus et magnis dis
parturient montes, nascetur ridicu-
lus mus. Nullam eleifend pharetra
felis. Mauris nibh velit, tristique ac,
lacinia in, scelerisque et, ante. Do-
nec viverra tortor sed nulla. Pha-
sellus nec magna. Aenean
vehicula, turpis in congue eleifend,
mauris lorem aliquam sem, eu
eleifend est odio et pede. Mauris
vitae mauris sit amet est rhoncus
laoreet. Curabitur facilisis, urna vel
egestas vulputate, tellus purus ac-
cumsan ante, quis facilisis dui nisl
a nunc.
Nulla vestibulum eleifend nulla.
Suspendisse potenti. Aliquam tur-
pis nisi, venenatis non, accumsan
nec, imperdiet laoreet, lacus. In
purus est, mattis eget, imperdiet
nec, fermentum congue, tortor. Ae-
nean ut nibh. Nullam hendrerit vi-
verra dolor. Vestibulum fringilla,
lectus id viverra malesuada, enim
mi adipiscing ligula, et bibendum
lacus lectus id sem. Cras risus tur-
pis, varius ac, feugiat id, faucibus

vitae, massa. Nunc gravida no-
nummy felis. Etiam suscipit, est sit
amet suscipit sodales, est neque
suscipit erat, nec suscipit sem
enim eget leo. In porttitor rutrum
leo. Ut eget leo.
Nulla quis nibh. Proin ac pede vel
ligula facilisis gravida. Phasellus
purus. Etiam sapien. Duis diam
urna, iaculis ut, vehicula ac, varius
sit amet, mi. Donec id nisl. Aliquam
erat volutpat. Integer fringilla. Duis
lobortis, quam non volutpat susci-
pit, magna sem consequat libero,
ac hendrerit urna ante id mi. Qui-
sque commodo facilisis tellus. In-
teger sodales lorem sed nisl. Morbi
consectetuer mauris quis odio. Ut
dolor lorem, viverra vitae, viverra
eu, euismod nec, enim. Lorem ip-
sum dolor sit amet, consectetuer
adipiscing elit.
Morbi nisl eros, dignissim nec, ma-
lesuada et, convallis quis, augue.
Vestibulum ante ipsum primis in
faucibus orci luctus et ultrices po-
suere cubilia Curae; Proin ali-
quam, leo at luctus tempus, eros
lectus eleifend massa, quis sollici-
tudin erat magna non leo. Vestibu-
lum vel metus. Donec sagittis velit
vel augue. Fusce in nisl vitae mas-
sa venenatis rhoncus. Praesent
orci velit, lobortis eget, suscipit
semper, congue eu, est. Quisque
malesuada volutpat enim. Vestibu-
lum leo sem, molestie a, mattis bi-
bendum, feugiat facilisis, nisl. Nam
scelerisque odio. Suspendisse fer-
mentum faucibus felis. Praesent
pharetra. In consequat felis in tel-
lus. In mi enim, rhoncus ullamcor-
per, sagittis at, placerat eget,
mauris. Suspendisse auctor erat at
ipsum. Aliquam vitae tortor id mas-
sa tincidunt eleifend.
In hac habitasse platea dictumst.
Mauris rutrum enim vitae mauris.
Proin mattis eleifend pede. Sed
pretium ante sit amet elit. Quisque
pede tellus, dictum eget, dapibus

ac, sodales dictum, lectus. Pellen-
tesque mi dui, molestie sit amet,
adipiscing id, iaculis quis, arcu.
Nulla tellus sem, viverra eu, ultri-
cies ac, mattis et, velit. Maecenas
quis magna. Ut viverra nisl eu ip-
sum. Maecenas rhoncus. Duis
mattis nisi nec sapien. Nullam eu
ante non enim tincidunt fringilla. In-
teger leo. Duis eget enim.
Curabitur felis erat, tempus eu,
placerat et, pellentesque sed, pu-
rus. Sed sed diam. Nam nunc.
Class aptent taciti sociosqu ad lito-
ra torquent per conubia nostra, per
inceptos hymenaeos. Aenean ri-
sus est, porttitor vel, placerat sit
amet, vestibulum sit amet, nibh. Ut
faucibus justo quis nisl. Etiam vul-
putate, sapien eu egestas rutrum,
leo neque luctus dolor, sed hen-
drerit tortor metus ut dui. Etiam id
pede porttitor turpis tristique laci-
nia. Suspendisse potenti. Etiam
feugiat.
Lorem ipsum dolor sit amet, con-
sectetuer adipiscing elit. Cras gra-
vida sem ut massa. Quisque
accumsan porttitor dui. Sed inter-
dum, nisl ut consequat tristique, la-
cus nulla porta massa, sed
imperdiet sem nunc vitae eros. Ve-
stibulum ante ipsum primis in fau-
cibus orci luctus et ultrices
posuere cubilia Curae; Pellente-
sque sit amet metus. Nullam tinci-
dunt posuere ligula. Aenean
volutpat ultrices ligula. In tincidunt.
Aenean viverra suscipit tellus.
Suspendisse sem lorem, ornare
non, vestibulum ut, tempor portti-
tor, est. Quisque convallis aliquet
eros. Nunc nec nulla eget urna
convallis eleifend. Nulla feugiat
eros at augue. Integer feugiat nisi
vitae velit. Cras cursus ipsum vel
dolor. Sed pulvinar. Etiam velit
orci, pellentesque at, porttitor blan-
dit, luctus eu, justo. Donec in odio
sed nisl venenatis feugiat. Phasel-
lus sodales, pede dapibus rhoncus

Gemeinde St. Stefan ob Stainz
Abfuhrtermine 2020

Restmüll Altpapier Gelber Sack Biomüll

09.01.2020
06.02.2020
05.03.2020
02.04.2020
30.04.2020
28.05.2020
25.06.2020
23.07.2020
20.08.2020
17.09.2020
15.10.2020
12.11.2020
10.12.2020

10.01.2020
07.02.2020
06.03.2020
03.04.2020

*SA 02.05.2020
29.05.2020
26.06.2020
24.07.2020
21.08.2020
18.09.2020
16.10.2020
13.11.2020
11.12.2020

16.01.2020
17.01.2020
27.02.2020
28.02.2020
09.04.2020
10.04.2020

*FR 22.05.2020
*SA 23.05.2020

02.07.2020
03.07.2020
13.08.2020
14.08.2020
24.09.2020
25.09.2020
05.11.2020
06.11.2020
17.12.2020
18.12.2020

30.01.2020
31.01.2020
12.03.2020
13.03.2020
23.04.2020
24.04.2020

*FR 05.06.2020
*SA 06.06.2020

16.07.2020
17.07.2020
27.08.2020
28.08.2020
08.10.2020
09.10.2020
19.11.2020
20.11.2020
31.12.2020

*DO 31.12.2020

*MI 08.01.2020
21.01.2020
04.02.2020
18.02.2020
03.03.2020
17.03.2020
31.03.2020
14.04.2020
28.04.2020
05.05.2020

® 12.05.2020
19.05.2020
26.05.2020
02.06.2020
09.06.2020

® 16.06.2020
23.06.2020
30.06.2020
07.07.2020

®14.07.2020
21.07.2020
28.07.2020
04.08.2020
11.08.2020
18.08.2020
25.08.2020
01.09.2020
08.09.2020

® 15.09.2020
22.09.2020
29.09.2020
06.10.2020
13.10.2020
27.10.2020
10.11.2020
24.11.2020

*MI 09.12.2020
22.12.2020

(Achtung! Mit * gekennzeichnete Termine sind Terminverschiebungen aufgrund von Feiertagen; ® = Behälterreinigung Bio-Abfall)
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In jeder Ausgabe unserer Gemeindezeitung „Rundblick aus
St. Stefan“ stellen wir Unternehmer aus und in St. Stefan vor.

Unternehmer aus St. Stefan

Name der Firma …
RuF engineering

Kontaktdaten…
Ing. Florian Rumpf
Lemsitz 34a
8511 St. Stefan ob Stainz
Tel: +43 664 75 04 63 51
E-Mail: office@ruf-engineering.at
Web: www.ruf-engineering.at

Öffnungszeiten…
selbst & ständig

Das bin ich…
Mein Name ist Florian Rumpf, ich
bin gebürtiger St. Stefaner und
habe 2017, nach knapp 20 Jahren
Berufserfahrung in der Elektro-
branche, mein Unternehmen „Ruf
engineering“ gegründet.
Der Schwerpunkt meiner Arbeit
liegt in der Realisierung von tech-
nischen Herausforderungen, von
der Planung bis zur Inbetriebnah-
me. Ich zeichne mich dabei durch
Qualitätsbewusstsein, einem inno-
vativen Arbeitsstil und hohe Zu-

verlässigkeit aus.

Ich leite dieses Unternehmen,
weil…
ich meine abwechslungsreiche Ar-
beit und insbesondere die Lösung
technisch komplexer Herausforde-
rungen liebe.

Meine Mitarbeiter sind für
mich….
Ich bin ein Einzelunternehmer.

Meine Produktpalette
reicht von ...
Die Kernkompetenzen meines
Unternehmens liegen in den Be-
reichen Elektro-Planung, Attestie-
rung, Programmierung und
Schaltanlagenbau. Hauptsächlich

bewege ich mich im industriellen
Kundenbereich, aber auch als re-
gionaler Partner biete ich individu-
elle Lösungen im Bereich Heiz - u.
Kühltechnik sowie PV- Energie-
management an.

Das Leitbild meines
Unternehmens…
Qualitätsbewusstsein, Zuverläs-
sigkeit und individuelle Lösungen
mit Hands-on-Mentalität begeis-
tern meine Kunden und stärken
das Vertrauen.

Für meine Kunden wünsche ich
mir, dass…
… sie sich auf mich und meine
Arbeit verlassen können.
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Vielseitige Aktivitäten des
Schiklub Raiffeisen St. Stefan

Übungen für Ihre Beweglichkeit

Es ist Grundlage sowie im Interes-
se des Schiklubs, die Vereinstätig-
keit in Zielrichtung sportlicher
Betätigung und sinnvoller Nutzung
der Freizeit den Mitgliedern, aber
auch den übrigen Gemeindebür-
gerInnen, anzubieten.

Mit Beginn am 2.10.2019 veran-
staltet der Schiklub im neuen Turn-
saal der NMS St. Stefan jeweils
am Mittwoch von 18.30 Uhr bis
20.00 Uhr die bereits traditionelle
Schigymnastik unter Anleitung des
zertifizierten Trainers Georg Scha-
denbauer. Die Teilnahme an die-
sen gymnastischen Übungen, die
gezielt auf die Erhaltung der Be-
weglichkeit mit Dehnungsübungen
und Kräftigung der gesamten Mus-
kulatur ausgerichtet ist, ist für je-
den, gleich welchen Alters oder
Körperstatur, empfehlenswert.
Diese Gymnastik endet zu Beginn
der Semesterferien im Februar
2020.

Am 13.10. veranstaltete der Schi-
klub den jährlichen Wandertag,
ausgehend vom Schloss Stainz,
vorbei beim Gasthaus Jochum mit
einer Trinkpause zum Buschen-
schank Seiner. Bei Kastanien und
einer Jause gab es ein gemütli-
ches Beisammensein.

Schitraining mit Franz Klinger jr.

Vorausschauend auf den unmittel-
bar bevorstehenden Winter wollen
wir ankündigen, dass es für die
sportlich interessierten Schüler
und Jugendlichen an Wochenen-
den wieder ein Schitraining (Stan-
gentraining) mit Franz Klinger jr.
geben wird. Wer an einer Teilnah-
me interessiert ist, möge sich bitte
mit ihm in Verbindung setzen. Trai-
niert wird am Salzstiegl oder bei

den Hoisliften in Modriach.
Fix eingeplant ist wieder ein Kin-
derschikurs in der Zeit von 2. bis
4.1.2020 bei den Klugliften auf der
Hebalm. Dieser wird in Kooperati-
on mit dem Jugendwart des Sport-
vereines, Robert Traunwieser,
durchgeführt. Die Ausschreibung
erfolgt über den Sportverein und
den Schiklub.

Vereinsmeisterschaft im Jänner

Gegen Ende der Saison gibt es
wieder die jährliche Vereinsmeis-
terschaft in Form eines Riesentor-
laufs mit 2 Durchgängen mit
Gästeklasse, wobei ein Durch-
gang (der bessere) für die Wer-
tung herangezogen wird. Der
genaue Termin und Austragungs-
ort wird Anfang Jänner, in Abstim-
mung mit dem Rennkalender des
steir. Schiverbandes, bekanntge-
geben.

Eine schöne und unfallfreie

Wintersaison, ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für
das neue Jahr wünscht allen
Mitgliedern und Gemeindebür-
gerInnen Obmann Gustav Pus-
ter und der Vorstand des
Schiklubs.

Schiklub Raiffeisen St. Stefan
Obmann Gustav Puster

Mitglied des Österreichischen
Schiverbandes ÖSV und des
Allgemeinen Sportverbandes

Österreichs ASVÖ
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In unserer Rubrik „Wussten Sie, dass…“ möchten wir Sie gerne über
Wissenswertes und Interessantes rund um unsere Gemeinde informieren.

Zivilschutz / Wussten Sie, dass...

… der ORF bzw. Servus TV quasi
Stammgast in St. Stefan waren? Für
die Sendungen „Guten Morgen Ös-
terreich“, „9 Plätze - 9 Schätze“,
Heimatleuchten mit „Der Schilcher
und sein Land“ und den „Pro-Holz-
Beitrag“ über den Um- und Zubau
der NMS wurde in unserer Gemein-
de gedreht.

… alle Plakate für das Benefizkon-
zert am 29.11.2019 in der Pfarrkir-
che - wie bereits im Vorjahr -
kostenfrei von der Druckerei Moser
aus Voitsberg gedruckt wurden?

… in der Zeit von 1.1.2019 bis
16.10.2019 insgesamt 408 Fahrten
mit dem „IST-MOBIL“ gebucht wur-
den, 493 Personen damit befördert
und 1711,92 km zurückgelegt wur-
den?

… dass in diesem Schuljahr 147
Kinder die Volksschule und 150
Schüler(innen) die Neue Mittelschu-
le St. Stefan ob Stainz besuchen?

… aktuell 48 Vereine in St. Stefan
gelistet sind und Sie alle Infos zu
den Vereinen auf unserer Homepa-
ge www.st-stefan-stainz.gv.at fin-
den?

… Bgm. Stephan Oswald alle neuen
Erdenbürger aus St. Stefan gemein-
sam mit Mama, Papa und Ge-
schwistern zu einem „Babytreffen“
einlädt? Heuer durfte die Gemeinde
bereits 25 neue Erdenbürger(innen)
begrüßen, 14 Buben und 11 Mäd-
chen.

… Johannes Ofner im Oktober 2019
die Prüfung zum Standesbeamten

mit ausgezeichnetem Erfolg abge-
legt hat und nunmehr Teresa Holz-
apfel in allen Fragen rund um das
Standesamt, Eheschließungen und
Beurkundung von Personenstands-
fällen unterstützen wird?

… unser jährlicher Mitarbeiter(in-
nen) und Gemeinderäte(innen) -
Wandertag dieses Mal von der Ab-
teilung Reinigung organisiert wur-
de? Heuer führte er uns von St.
Stefan über Lestein bis zur Som-
merebenkapelle und retour über den
Gasthof Reinbacher zur Einkehrsta-
tion von GRAndreas Schreiner, wei-
ter zur Fotostation bei Alois Rumpf
und den Abschluss bildete eine Jau-
se im Foyer der NMS sowie Kastani-
en und Sturm.
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Sie suchen höchste Qualität & perfekte
Lösungen für Ihren Innenausbau?
Sie suchen höchste Qualität & perfekte
Lösungen für Ihren Innenausbau?

JUDO

Dann sind Sie bei Fuchs – Knop-
per Innenausbau genau richtig.
Der Betrieb übernimmt seit vielen
Jahren Projekte jeder Größe und
bietet seinen Kunden höchste

Qualität zu besten Konditionen.
Durch professionelle, optimierte
Arbeitsabläufe und ein fachlich
bestens ausgebildetes Team, bie-
tet Ihnen der Innenausbau-Spezia-

list die richtige Lösung für Ihr Pro-
jekt. Sie sind die Experten für Tro-
ckenbau, Dachausbau und alle
weiteren Bereiche des Innenaus-
baus.

Beim European Cup u18 in Koper,
mit 25 Nationen und 400 Sportlern,
hat Verena Hiden aus St. Stefan
erneut eine Medaille geholt. Die
Nachwuchssportlerin der SU Nori-
cum Raiffeisenbank Judo Leibnitz
brilliert derzeit auf der höchsten
europäischen Judoebene in der
Altersklasse u18. Nach den Toper-
folgen vor 3 Wochen in Griechen-
land / Chania folgte wiederum ein
Spitzenergebnis.
Verena Hiden, Mitglied bei einem
der führenden Judoklubs Öster-
reich (SU Noricum Raiffeisenbank
Judo Leibnitz) liefert eine perfekte
Herbstsaison. Im vergangenen
Sommer wurde mit einer Reihe
von Trainingslagern im In- und
Ausland, darunter auch ein drei-
wöchiges Trainingslager in Japan-
/Tokyo die Ausgangsbasis für
diese Erfolge gelegt.

Die gelieferten Herbst-
Resultate sprechen dafür,
dass sich der Aufwand ge-
lohnt hat. Platz 1 bei den
Vienna Open, dazu Platz 2
beim Europacup u18 in
Chania/Kreta. Und zuletzt
Platz 3 beim Europacup in
Koper/SLO.

Mit diesem Erfolg in Koper
hat sich Verena, die sich
voll auf das Jahr 2020 fo-
kussiert, (da finden die Eu-
ropa – und
Weltmeisterschaften statt)
endgültig in die Elite der
Europäischen Judo u18
Szene befördert. Der Ver-
ein, die Trainer und die El-
tern sind unglaublich stolz
auf diese großartigen Erfol-
ge von Verena.

Perfekter Herbst für
Judoka Verena Hiden!

Josef Fuchs – Knopper und
sein Team wünschen Ihnen

erholsamer Feiertage und alles
Gute für das Jahr 2020!

Die erfolgreichen Judoka Verena Hiden
(rechts im Bild) und Lisa Tretnjak mit Trainer
Norbert Wiesner.
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Auf den Spuren des
Glashüttenmeisters Thomas Kayser

Unter der Führung des Vereins Vi-
ana Styria trafen einander jene
vier Gemeinden, in welchen der
Hüttenmeister Thomas Kayser
wirkte, um ihre gemeinsamen Er-
fahrungen in einem Arbeitskreis in
Neuschönau im Bayrischen Wald
auszutauschen.
Thema des Arbeitskreises war das
Auffinden und Freilegen der „Kay-
serischen Glasöfen“ in Neuschö-
nau und auf der Glaserwiese am
Reinischkogel – vormals Rosenko-
gel.

Am 6. September begab sich eine
Delegation der Gemeinden
Schwanberg vertreten durch Bür-
germeister Mag. Karl Heinz
Schuster, Bürgermeister OSR Dir
Walter Eichmann aus Stainz, so-
wie Vizebürgermeister von St. Ste-
fan ob Stainz, Viktor Konrad als
Gemeindevertreter auf die Reise.
Weitere Delegationsmitglieder wa-

ren die Organisatoren dieses Tref-
fens, der Obmann von Viana Sty-
ria, Karl Dudek, die Kassierin
Paula Dudek und der Schriftführer-
stellvertreter und Archäologe Mag.
Andreas Bernhard. Das Team wur-
de von Bürgermeister Alfons
Schinabeck aus der Gemeinde
Neuschönau herzlich empfangen
und sie konnten bereits beim
Abendessen die ersten Kontakte
knüpfen.
Am nächsten Morgen hat uns der
Bürgermeister dieser schönen
bayrischen Gemeinde seine Ge-
meinde vorgestellt. Sein besonde-
rer Stolz galt dem im Entstehen
befindlichen neuen Gemeindeamt
mit angeschlossener Mehrzweck-
halle in selbsttragender Holzbau-
weise.

Eine weitere Besonderheit war die
Begehung des Baumwipfelpfades.
Trotz Regens erklommen einige
den 44 Meter hohen Aussichts-
turm mit anschließender Jause im
Cafe-Alm. Um 19:00 Uhr präsen-
tierten die beteiligten „Glasfor-
scher der Waldglashütten aus
Bayern und der Weststeiermark“
im Gasthof zur Post vor einem
zahlreich erschienenen und vor al-
lem interessierten Publikum aus-

führlich ihre Forschungsergebnis-
se. Bei einer Podiumsdiskussion
standen die Vortragenden im An-
schluss Rede und Antwort. Das
Thema begeisterte alle Beteiligten
dahingehend, dass weitere Treffen
über diese Thematik spontan be-
schlossen wurden.

Am letzten Tag noch vor der Heim-
reise gab es als Abschiedsjause
im Cafe-Alm um 10:00 Uhr ein
Weißwurstessen. Der bayrische
Brauch besagt: Eine Weißwurst
darf die Mittagsglocken um 12:00
Uhr nicht hören, ansonsten darf
die Weißwurst nicht mehr geges-
sen werden. Mit viel Herzlichkeit
wurden zum Abschied gegenseitig
Geschenke ausgetauscht. So ha-
ben wir vom 92-jährigen Vater der
Cafe-Alm-Wirtin, welcher auch in
Köflach als Glasmacher tätig war
und hier Sonderglas und auch
Waldglas gefertigt hat, ein beson-
deres Geschenk aus seiner dama-
ligen Produktion erhalten. Es
waren das allesamt Repliken alter
Gläser, welche er selbst herge-

stellt hat und die er uns dann zum
Geschenk machte.
Rückblickend war es ein ereignis-
reiches und freundschaftliches Zu-
sammentreffen, das bei allen
Beteiligten bleibende Spuren hin-
terlassen hat und den Grundstein
einer dauerhaften Verbindung er-
möglicht.
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50 Jahre Sportverein Union RB
Schilcherland St. Stefan

SVU RB Schilcherland St. Stefan

Bestens organisiert wurde diese
großartige Feier von Obmann Jo-
hann Leitner, Stv. Wolfgang Wöl-
kart und dem SVU Team.
Moderator Stefan Haring konnte
von der UNION Steiermark Präsi-
dent Stefan Herker, vom Steiri-
schen Fußballverband 1.
Vizepräsident Dir. Wolfgang Josef
Maier, Bürgermeister Stephan Os-
wald mit 2. Vzbgm Gernot Wagner,
Gemeindekassier Michael Je-
schelnig, Gemeinderäte, Alt. Bgm
ÖkRat Franz Ninaus, RB Schil-
cherland Direktor Johann Schmöl-
zer, zahlreiche ehemalige und
aktive Funktionäre und Spieler und
vor allem als musikalische Gratu-
lanten die „Schilcherland Böhmi-
sche“ aus St. Stefan willkommen
heißen.
Obmann Leitner gab einen Rück-
blick über den SVU, der am 17.
Oktober 1969 mit Gründungsob-
mann OSR HSDir. Konrad Moser
(+) gegründet wurde. Im selben
Jahr wurde auch mit dem Bau der
ersten Sportanlage begonnen. Da-
mals war der ebenfalls bereits ver-

storbene RB Dir. Manfred Reinba-
cher Kassier und HSDir. i. R. Flori-
an Orthaber der Schriftführer. Es
folgten als Obleute Johann Seidler
(+) und HOL i. R. Gottfried Sulz-
berger. Beide setzten sich vor al-
lem für eine gezielte
Nachwuchsarbeit ein, die auch
Früchte trug. So stammt der einsti-
ge Leeds United Premier League
Legionär und Nationalspieler Mar-
tin Hiden aus diesem geschaffe-
nen „Fundus“.
Es folgten als Obmänner Walter
Rexeis sen., Gerhard Prall und
Raimund Hartbauer; ehe Johann
Leitner die Obmannschaft im Jah-
re 2015 übernahm. Bis dato konn-
te der SVU St. Stefan fünf
Meistertitel erreichen, wobei der
Aufstieg in die Unterliga
(1984/1985) der größte Erfolg war.
Seit 14 (!) Jahren ist man nun in
der Gebietsliga West vertreten,
wobei der Aufstieg in die Unterliga
natürlich das unmittelbare Ziel ist.
Eine Kampfmannschaft und acht
Nachwuchs-Mannschaften - seit
10 Jahren ist St. Stefan Mitglied

der Spielgemeinschaft Schilcher-
land- sind momentan im Spielbe-
trieb aktiv. Bgm. Oswald konnte in
seinem Rückblick viel Positives
beleuchten, wobei er besonders
dem Alt. Bgm Franz Ninaus für
den Weitblick in Bezug auf die
überaus gelungene Sportstätte in-
klusive der Sporthalle dankte. Der
Einsatz der Funktionäre ist für ihn
beispielhaft für einen Verein und
auch hier sprach er seinen großen
Dank aus. UNION-Präsident Ste-
fan Herker und Vizepräsident
Wolfgang Maier vom Steirischer
Fußballverband dankten dem jubi-
lierenden Verein, der in Sachen
Nachwuchsarbeit als Vorzeigever-
ein im StFV gilt.

Seitens des Steirischer Fußball-
verband überreichte Vizepräsident
Wolfgang Maier an Johannes Voll-
mann und Wolfgang Wölkart das
Silberne Verdienstzeichen und an
Obmann Johann Leitner das Ver-
dienstzeichen in Gold als Zeichen
der Anerkennung und des Dankes
für ihren Einsatz.
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Neues Flutlicht - Neue Dressen -
Neuer Matchball - Kantersieg!

Wir laden Sie herzlich zum 19. Raiffeisen
Silvesterlauf & -Walk 2019 ein

SVU RB Schilcherland St. Stefan

SVU RB Schilcherland – FC Er-
hart Preding 6:0 (3:0)
Bereits vor Beginn fand einer der
Höhepunkte für den SVU St. Ste-
fan statt, denn die neue Flutlicht-
anlage machte den Abend zum
Tag. Voller Dank vor allem gegen-
über der Gemeinde war Obmann
Hans Leitner. Bgm. Stephan Os-

wald war mit VzBgm. Viktor Kon-
rad, GdeVorstand Peter Kainz und
Gemeinderäten bei diesem Flut-
licht-Premierenspiel ebenso anwe-
send, wie auch Bgm. Adi Meixner
aus Preding. Zudem stellte sich
Florian Kleindienst Weinbau mit ei-
nem neuen Matchball ein und der
Verein hatte für die Spieler neue

Trikots - ganz in Rot gehalten - pa-
rat. Nach einer Gedenkminute an
den kürzlich verstorbenen Ex-
Sportlandesrat Gerhard Hirsch-
mann, der stets auch ein offenes
Ohr für den SVU St. Stefan hatte,
war alles für ein schönes Spiel „an-
gerichtet“. Und das wurde es auch,
allerdings ein sehr einseitiges,
denn die Gäste aus Preding hatten
einfach zu wenig entgegenzuset-
zen, zu dominant war der SVU. Sie
agierten zwar kämpferisch und
setzten ihre Körper entsprechend
ein, spielerisch war da doch ein
großer Unterschied zu sehen.

Und so kam es, wie es kommen
musste und die Tore fielen am
Fließband - es wurde ein 6:0
Heimsieg für den SVU RB Schil-
cherland St. Stefan.

Die Kinderbewerbe
starten ab 12:50 Uhr,
die Hauptbewerbe
starten ab 14:00 Uhr

Eingeschränkte
Zufahrtsmöglichkeiten
und Straßensperren
beim Silvesterlauf

Das Organisationsteam bittet
um Berücksichtigung der

Straßensperren im
Ortszentrum und rund um

das Schulgelände.
Weiters bitten wir um
Rücksichtnahme

der eingeschränkten
Zufahrtsmöglichkeiten zu

den Häusern am
Sonnenhang am 31.12.

im Zeitraum
von 13:30 bis 15:00.

Wir laden die Bevölkerung in und
rund um St. Stefan ein, das Jahr

sportlich ausklingen zu lassen.
Zuseher sind herzlich eingeladen,

Kinder und auch die älteren Se-
mester anzufeuern.
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Gedanken zu St. Stefan ob Stainz
Vorwort

Maecenas eu diam a leo porta in-
terdum. In non massa quis odio
feugiat sagittis. Quisque ac lorem.
Maecenas ut sem sed ipsum su-
scipit malesuada. Nulla quis dui
quis ante fermentum interdum.
Proin eget est a augue vehicula
mattis. Pellentesque sed nisi at
nisi scelerisque iaculis. Phasellus
orci. Nulla adipiscing. Suspendis-
se et leo vel elit ullamcorper gravi-
da. Proin tempor, ligula ut tincidunt
tempor, mauris nibh feugiat odio,
nec tincidunt erat orci dictum pu-
rus. Etiam luctus odio. Aliquam
adipiscing urna a felis. Quisque
sed elit in eros aliquet ultrices. Do-
nec at sem. Vestibulum cursus. In-
teger dolor. Vestibulum sit amet
sem nec augue fermentum con-
sectetuer. Integer justo.
Vivamus vel sapien. Praesent nisl
tortor, laoreet eu, dapibus quis,
egestas non, mauris. Cum sociis
natoque penatibus et magnis dis
parturient montes, nascetur ridicu-
lus mus. Nullam eleifend pharetra
felis. Mauris nibh velit, tristique ac,
lacinia in, scelerisque et, ante. Do-
nec viverra tortor sed nulla. Pha-
sellus nec magna. Aenean
vehicula, turpis in congue eleifend,
mauris lorem aliquam sem, eu
eleifend est odio et pede. Mauris
vitae mauris sit amet est rhoncus
laoreet. Curabitur facilisis, urna vel
egestas vulputate, tellus purus ac-
cumsan ante, quis facilisis dui nisl
a nunc.
Nulla vestibulum eleifend nulla.
Suspendisse potenti. Aliquam tur-
pis nisi, venenatis non, accumsan
nec, imperdiet laoreet, lacus. In
purus est, mattis eget, imperdiet
nec, fermentum congue, tortor. Ae-
nean ut nibh. Nullam hendrerit vi-
verra dolor. Vestibulum fringilla,
lectus id viverra malesuada, enim
mi adipiscing ligula, et bibendum
lacus lectus id sem. Cras risus tur-
pis, varius ac, feugiat id, faucibus

vitae, massa. Nunc gravida no-
nummy felis. Etiam suscipit, est sit
amet suscipit sodales, est neque
suscipit erat, nec suscipit sem
enim eget leo. In porttitor rutrum
leo. Ut eget leo.
Nulla quis nibh. Proin ac pede vel
ligula facilisis gravida. Phasellus
purus. Etiam sapien. Duis diam
urna, iaculis ut, vehicula ac, varius
sit amet, mi. Donec id nisl. Aliquam
erat volutpat. Integer fringilla. Duis
lobortis, quam non volutpat susci-
pit, magna sem consequat libero,
ac hendrerit urna ante id mi. Qui-
sque commodo facilisis tellus. In-
teger sodales lorem sed nisl. Morbi
consectetuer mauris quis odio. Ut
dolor lorem, viverra vitae, viverra
eu, euismod nec, enim. Lorem ip-
sum dolor sit amet, consectetuer
adipiscing elit.
Morbi nisl eros, dignissim nec, ma-
lesuada et, convallis quis, augue.
Vestibulum ante ipsum primis in
faucibus orci luctus et ultrices po-
suere cubilia Curae; Proin ali-
quam, leo at luctus tempus, eros
lectus eleifend massa, quis sollici-
tudin erat magna non leo. Vestibu-
lum vel metus. Donec sagittis velit
vel augue. Fusce in nisl vitae mas-
sa venenatis rhoncus. Praesent
orci velit, lobortis eget, suscipit
semper, congue eu, est. Quisque
malesuada volutpat enim. Vestibu-
lum leo sem, molestie a, mattis bi-
bendum, feugiat facilisis, nisl. Nam
scelerisque odio. Suspendisse fer-
mentum faucibus felis. Praesent
pharetra. In consequat felis in tel-
lus. In mi enim, rhoncus ullamcor-
per, sagittis at, placerat eget,
mauris. Suspendisse auctor erat at
ipsum. Aliquam vitae tortor id mas-
sa tincidunt eleifend.
In hac habitasse platea dictumst.
Mauris rutrum enim vitae mauris.
Proin mattis eleifend pede. Sed
pretium ante sit amet elit. Quisque
pede tellus, dictum eget, dapibus

ac, sodales dictum, lectus. Pellen-
tesque mi dui, molestie sit amet,
adipiscing id, iaculis quis, arcu.
Nulla tellus sem, viverra eu, ultri-
cies ac, mattis et, velit. Maecenas
quis magna. Ut viverra nisl eu ip-
sum. Maecenas rhoncus. Duis
mattis nisi nec sapien. Nullam eu
ante non enim tincidunt fringilla. In-
teger leo. Duis eget enim.
Curabitur felis erat, tempus eu,
placerat et, pellentesque sed, pu-
rus. Sed sed diam. Nam nunc.
Class aptent taciti sociosqu ad lito-
ra torquent per conubia nostra, per
inceptos hymenaeos. Aenean ri-
sus est, porttitor vel, placerat sit
amet, vestibulum sit amet, nibh. Ut
faucibus justo quis nisl. Etiam vul-
putate, sapien eu egestas rutrum,
leo neque luctus dolor, sed hen-
drerit tortor metus ut dui. Etiam id
pede porttitor turpis tristique laci-
nia. Suspendisse potenti. Etiam
feugiat.
Lorem ipsum dolor sit amet, con-
sectetuer adipiscing elit. Cras gra-
vida sem ut massa. Quisque
accumsan porttitor dui. Sed inter-
dum, nisl ut consequat tristique, la-
cus nulla porta massa, sed
imperdiet sem nunc vitae eros. Ve-
stibulum ante ipsum primis in fau-
cibus orci luctus et ultrices
posuere cubilia Curae; Pellente-
sque sit amet metus. Nullam tinci-
dunt posuere ligula. Aenean
volutpat ultrices ligula. In tincidunt.
Aenean viverra suscipit tellus.
Suspendisse sem lorem, ornare
non, vestibulum ut, tempor portti-
tor, est. Quisque convallis aliquet
eros. Nunc nec nulla eget urna
convallis eleifend. Nulla feugiat
eros at augue. Integer feugiat nisi
vitae velit. Cras cursus ipsum vel
dolor. Sed pulvinar. Etiam velit
orci, pellentesque at, porttitor blan-
dit, luctus eu, justo. Donec in odio
sed nisl venenatis feugiat. Phasel-
lus sodales, pede dapibus rhoncus
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Premiere auf der neuen Bühne

Norbert Czeczil 0676/624 29 60 Mag.a Dr.in Mariella Panagl 0680/335 00 94
Mag.aUrsula Schober-Selinger 0676/411 40 50 Renè Pilz MSc 0664/15 21 356
OÄ. Dr.in Mehrnusch Hasiba-Naghibi 0664/132 65 68 Mag.a Marion Scheikl 0660/396 88 89
Stefanie Bauer 0650/690 29 62 Maria Oswald (Office) 0660/400 14 89

Wir stellen vor:

Mag.a Regina Decker
Klinische und
Gesundheitspsychologin

psychologische Behandlung
Kinderbeistand
Begabungs- und

Teilleistungsdiagnostik

Beratung für Kinder und Jugendliche
bei Ängsten, Schulproblemen oder

Verhaltensauffälligkeiten

Kontakt: 0650/7012470

„Sag mal, sprech‘ ich
chinesisch?“

Wenn Kommunikation mehr Drama als
Lösung beinhaltet, benötigt es eine
Unterbrechung und neue Strategien.

Ein interaktives Kurzseminar
Unkostenbeitrag

Referent: René Pilz
Systemischer Psychotherapeut, Trainer,

Psychologe

24.01.2020 von 16 bis 20 Uhr
Infos auf www.zil-stmk.at unter
Fort- und Weiterbildungen!

Dr.in Mariella Panagl
Klinische und Gesundheitspsychologin

Untersuchungen f. Kinder/Jugendliche,
Erwachsene und ältere Personen

Klinisch-psychologische Diagnostik
(alle Kassen)

Ordination ab 13. Jänner 2020
Termine nach Vereinbarung!

Tel: 0680/335 00 94

Wir freuen uns, bekannt geben zu dürfen,
dass für die Fachpraxis von Frau Dr. Panagl
ab 1.1.2020 eine Vertragspartnerschaft mit
allen Kassen für die klinisch-psychologische
Diagnostik bei Kindern und Erwachsenen
besteht. Für die Untersuchung fallen keine
Kosten an. Sie benötigen eine Überweisung
vom behandelnden Arzt od.
Psychotherapeuten sowie Ihre E-Card.
Klinisch-psychologische Diagnostik dient der
umfangreichen Abklärung von Problemen und
Symptomen im seelischen Bereich und klärt,
ob und welche Interventionen vonnöten sind.
Weitere Informationen finden Sie auch unter
www.dialog-praxis.at!

Ab Frühjahr 2020!
Lehrgang zur Schul-und
Kindergartenassistenz

Dauer: 2 Semester, berufsbegleitend
Nähere Infos auf www.zil-stmk.at unter

Fort- und Weiterbildungen oder
office@zil-stmk.at!

S U P E R V I S I O N im ZiL

Wirtschaft
Unternehmen
Institutionen
Einrichtungen

Anfragen: Tel: 0676/624 29 60
office@zil-stmk.at!

Ganz traditionell freuen wir uns
schon auf unsere ganz traditionel-
len Aufführungen vor Ostern. Naja
so ganz traditionell wird’s es wohl
nicht, denn wir freuen uns schon
riesig, die neue Bühne für uns ein-
zuweihen. Und so großartig wie
unser neues „Zuhause“ ist, so
großartig sollen auch unsere Auf-
führungen sein - und dafür legen
wir uns schon ins Zeug.
2020 werden wir mit „Karlis Tante“
- der wildweststeirischen Version
des Klassikers „Charlies Tante“ -
wieder einem bekannten Stück viel
St. Stefaner Charme verleihen.
Der Schilcher und auch die neue
Neue Mittelschule werden dabei
eine Rolle spielen.
Bis zur Premiere haben wir noch

einige große Aufgaben, um unse-
ren Auftakt auf der neuen Bühne
perfekt zu machen. Und darauf
freuen wir uns schon sehr.
Wir wünschen allen unseren Zu-
schauern, Unterstützern, Mitglie-
dern und Helfern eine schöne
Adventszeit, ein besinnliches
Weihnachts-
fest und ein er-
f o l g r e i c h e s
neues Jahr.

Wir sehen uns
ab März 2020
in unserem
neuen Zuhau-
se, in der
Neuen Mittel-
schule.



Glückwünsche für unsere Jubilare
Bu ̈rgermeister Stephan Oswald und der Gemeinderat

gratulieren recht herzlich zum Geburtstag:

Allen
Geburtstagskindern
ein frohes
Weihnachtsfest
und einen guten
Rutsch ins
neue Jahr



Strohmaier Hildegard, 80 Jahre

Anna Langmann, 92 Jahre

Eckhard Beugholz, 80 Jahre

Johanna Kogler, 80 Jahre

Aloisia Wagner, 92 Jahre

Cäcilia Moser, 92 Jahre

Elisabeth Dokter, 85 Jahre

Klara Oswald, 85 Jahre
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Bunte Vielfalt beim Liederabend
des Singkreises St. Stefan!

Bezirksbäuerinnen in der Volksschule

Europäischer Liederabend

Lieder aus Europa - buntgemischt
- waren im Stieglerhaus zu hören,
als der Singkreis St. Stefan zum
heurigen Liederabend lud. Leon-
hard Stampler - Ingeborg Maria
Ortner in Doppelfunktion als Mo-
deratorin und Sängerin – mit sei-
nen Sänger(innen) standen
wiederum bereit, um eine gesan-
gliche „Reise durch Europa“ zu
machen.

Obfrau Monika Halbwirth begrüß-
te ein volles Auditorium, unter ih-
nen St. Stefans Pfarrer Kan.
Friedrich Trstenjak sowie Pfarrer
von Piber Hans Fuchs, Bgm. Ste-
phan Oswald, Alt.Bgm ÖkRat
Franz Ninaus und Kplm Heinz
Tappler. Sie konnte bei dieser Ge-
legenheit auch dem Chorleiter, Di-
rigenten, Poeten, Komponisten
Stampler herzlich zu seinem un-
längst erreichten 2. Platz im Ostti-
roler Kompositionswettbewerb in
Anras gratulieren.

Dabei war wiederum das Quintett
„4 plus“ mit den „Kärntnern in der
Steiermark“ Florian Weissenstei-
ner, Sebastian Laßnig, Markus
Rainer, Erich Grabner und Philip
Assam. Erstmals gastierte auch
die sieben Musiker umfassende
Gruppe „Durt und Do“ - sie rekru-
tieren sich aus Musikern von Dobl
bis Wien.
Als Abschluss dieses „europäi-
schen Liederabends“ erklang aus

den Kehlen aller die „Ode an die
Freude“ – die europäische Hymne
- mit „Freude schöner Götterfun-
ken, Tochter aus Elysium….“ und
es wurde nach diesem Anhören
der „Stimmenwelten“, wo Einheit,
Vielfalt und ein Miteinander mar-
kant waren, zu einem gemütlichen
Verweilen eingeladen, wo noch die
eine und andere Zugabe der Musi-
ker erfolgte.

Am Dienstag, 15. Oktober besuch-
ten unsere Bezirksbäuerinnen
Frau Nestl, Frau Köberl, Frau Os-
wald und Frau Knopper die Kinder

der 1.b und 2.b. So
konnten die Kinder
im Laufe des Vormit-
tags viel über den
Anbau, die Ernte
und die Verwendung
verschiedener Ge-
treidesorten lernen.

Sie lauschten bei
der Geschichte rund
um die rote Henne
und suchten ver-

schiedene Kennzeichnungen
(AMA-Gütesiegel, Herkunftsanga-
ben, Biosiegel,…) auf Verpackun-
gen. Zum Abschluss konnten sich

die Kinder am umfangreichen Buf-
fet satt essen. Vielen lieben Dank
für den tollen und lehrreichen Vor-
mittag.
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Erster Schilcherland-Kart-Cup
war ein voller Erfolg
Erstmals konnte aufgrund der Um-
setzung einer Idee durch das St.
Stefaner Brüderpaar Thomas und
Roland Ortner der „Schilcher-
land-Kart-Cup“ am „Ring“ der
Schilcherlandsiedlung in St. Ste-
fan durchgeführt werden. Vor al-
lem Thomas Ortner ist ja stark
motorsportbelastet, war er ja im
Rallycross und Auto Crash sehr
erfolgreich, unter anderem war er
bereits mehrfacher Staatsmeister
in dieser Sportdisziplin.

Man kann es vorwegnehmen,
dass alle Teilnehmer und Zuseher
begeistert waren. Auf dem 600
Meter langen Rundkurs duellierten
sich 19 Rennteams zu je drei
Mann um den Schilcherlandcup-
sieg. Die zwölf benzingetriebenen
Go-Karts sind bis zu 70 km/h

schnell, wurden aber
um 10 km/h für
diesen selektiven
Parcours herunterge-
drosselt.
Spektakuläre Szenen
gab es am laufenden
Band und die direkt-
gelenkten Fahrzeuge
verlangten von den
Piloten wirklich alles
ab, wie auch der raue
Asphalt der Siedlung,
der die Slicks ganz
schön „abradierte“.

Bgm. Stephan Oswald konnte am
Start die Fahrer herzlich willkom-
men heißen, ehe der Voitsberger
Entertainer „Blumi“ Werner Blu-
mauer das Rennen perfekt mode-
rierte.

Bei der Siegerehrung vertrat GR
DI Harald Kurath den Bürgermeis-
ter und freute sich, dass das Ren-
nen nicht nur unfallfrei
durchgeführt werden konnte, son-
dern dass alle Besucher davon
sehr angetan waren.

Die Natur ist unser Wegweiser, alle Weisheit liegt in ihr,
die wir,

für ein gutes Leben brauchen.

S O V I T U R – ist eine Formel, die für eine stabile
Gesundheit
steht,

für alle Altersgruppen.

S O – SOZIAL – ein Miteinander als soziales Netz
schafft Sicherheit im Alltag.

VIT – VITAL – für eine Balance zwischen Körper,
Geist und Seele, mit dem Fokus
Bewegung, Sport und Ernährung.

U R – NATUR – die Natur steht für das Leben an sich.
Verstehen und bewahren dieser
Natur bringt einen
nachhal�gen Umgang.

V I T A L
S�eglerhaus, St. Stefan 14

Wöchentliche Einheiten:
Pilates
&

Stressprävention
(Spezielles Training &

Entspannung)

S O Z I A L & N A T U R
Hausmihof, Zirknitz 17

Einmal im Monat
Treffen zu

aktuellen Themen
mit anschließendem

gemütlichen
Zusammensein.

Das Programm für das Jahr 2020 wird im Dez. 2019 aufliegen.
Kathrin Köberl / Mail: office@sovitur.at / Mobil: 06640664/45 46 592
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Die Bedeutung des Spiels - Kinder
erobern selbstbestimmt ihre Welt

Bericht aus Kindergarten und Kinderkrippe

„Sie spielen ja nur“

So heißt es im Artikel 31:
Alle Kinder - egal wo sie leben, von
wo sie kommen, wie alt sie sind,
wie sie aussehen oder welcher
Religion sie angehören - haben
das Recht auf Schutz vor Gewalt,
auf Beteiligung, auf Bildung, auf
Gesundheit - und auf Spiel (vgl.
UN-Kinderrechtskonvent ion,
www.kinderrechtskonvention.info).

Als Erwachsene neigen wir dazu,
das Spielen abzuwerten, doch ist
gerade das für Kinder so viel mehr:
Sie können individuelle Erfahrun-
gen sammeln, Neues ausprobie-
ren, sich weiterentwickeln, frei

wählen und selbstbestimmt sein,
Freude erleben und mit Frustration
umgehen…Kinder erleben im
Spiel sich und ihre Kompetenzen.
Sie entwickeln Strategien, experi-
mentieren, meistern Herausforde-
rungen und suchen Lösungen,
entwickeln Selbstvertrauen, lernen
neue Perspektiven kennen, bauen
Beziehungen auf - Freundschaften
entwickeln sich.
Erinnern wir uns an die eigene
Kindheit zurück, so sind es die
spielerischen und lustigen Mo-
mente, in denen wir frei wählen
durften, besonders positiv in Erin-
nerung. Auch bei uns in der Kin-

derkrippe und in den Kindergärten
unserer Gemeinde versuchen wir,
aus diesem Bewusstsein heraus,
den Kindern genügend Spielraum
und somit Lernraum zum Entde-
cken ihrer Welt einzuräumen.

Wie kann ich Kinder im Spiel
unterstützen:

• Fragenstellen, die zum Weiterspielen
anregen

• Ausprobieren lassen
• sich für das Kind und sein Spiel

interessieren
• die eigene Spiellust zulassen oder zu

wecken und gemeinsam spielerisch
neue Welt entdecken

• Zeit geben, damit ein Einlassen auf
Spiel überhaupt möglich ist

• Ganzheitliche Spielerfahrungen er-
möglichen, Ruhe ermöglichen

• Materialien anbieten, die dem Interes-
se der Kinder entsprechen und mit
denen sie Lust zum Spielen haben

• Genau hinsehen und Gefühle, Ent-
wicklung, Träume und wichtige Erleb-
nisse erkennen

• Gelegenheiten zum Draußen spielen
geben

• Nicht mit zu viel Material überfordern
• sich auf das Spiel der Kinder einlas-

sen: mitspielen und sich von deren
Spielfreude anstecken lassen

• Weniger Lernspiele - mehr freie Spiel-
zeit gönnen

Mit September hat das neue Kin-
dergartenjahr begonnen. Die Päd-
agoginnen und Betreuerinnen
waren sehr bemüht, allen eine sanf-
te Eingewöhnungszeit zu ermögli-
chen.

Das Erntedankfest wurde am 18.
Oktober im Pfarrinnenhof mit Kano-
nikus Friedrich Trstenjak gefeiert.
Viele Eltern und Großeltern folgten
der Einladung.

Beim Laternenfest im Kindergarten
Greisdorf, am 8. November waren
viele Familienmitglieder mit dabei.
Für die Kinder ein ganz besonderes
Fest. Das Martinsspiel ist fixer Be-
standteil des Ablaufes. Genauso
wie der Abschluss im Kindergarten,
bei Jause und Tee. Am 11. Novem-
ber - Martinstag - war es dann für
die Kinder des Kindergarten 1,2
und 3 soweit: Die Kinder trafen sich
in ihren Kindergartengruppen. Ge-

meinsam mit den Eltern und den
selbst gestalteten Laternen zogen
sie anschließend zum Pfarrhof. In
der Kinderkrippe wird statt einem
Laternenfest ein Laternenspazier-
gang veranstaltet.

Im Advent machten sich Eltern, Kin-
der und Betreuer gemeinsam, rund
ums Haus der Generationen, auf
den Weg und verbrachten dort ei-
nen zauberhaften Abend.

Immer häufiger rückt die Wichtigkeit vom kindlichen Spielen in den Fokus. Spielen gehört zu
den wichtigsten Betätigungsformen der Kinder - von Geburt an. Kinder brauchen die
Möglichkeit des Spielens, um sich die Welt anzueignen. Sogar in der Übereinkunft der
Vereinten Nationen zu den Rechten des Kindes ist das Recht auf Spiel explizit erwähnt.
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TVBiogärtnerKarl PlobergerundOscornaFranz(i)
imTurnsaal derNMSSt. Stefan obStainz

6. März 2020 mit Beginn um 19.00 Uhr

SIM
AD
RU
CK

1.Teil
Oscorna Franz(i)
– Nie mehr den Garten

umstechen!
– Gesundes Obst und

Gemüse und
– ein schöner Rasen!

2.Teil
TV Biogärtner Karl Ploberger
– SO GEHT BIO-

GARTEN - 20 Jahre
– Buchpräsentation:

„Der Garten für
intelligente Faule“

Kartenverkauf: Vorverkauf € 5,- Abendkassa € 7,-
Karten erhältlich:
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Kindertheater „WAS IST WEIHNACHTEN?“
Am Heiligen Abend um 14.30 Uhr im Stieglerhaus
Bgm. Stephan Oswald und der
Gemeinderat laden alle Kinder
sehr herzlich zum Kindertheater
„Was ist Weihnachten?“ ein. Die
Schüler(innen) der 4.b der NMS
St. Stefan führen dieses Theater-
stück unter der Leitung ihres Klas-
senvorstandes, Paula Nöhrer BEd
am 24. Dezember 2019 um 14.30
Uhr im Stieglerhaus auf.
Die Aufführung dauert rund 20 Mi-
nuten. Der Eintritt ist frei, es ste-
hen 126 Plätze zur Verfügung. Im
Bürgerservice der Gemeinde kön-
nen ab 2. Dezember 2019 die kos-

tenlosen Eintrittskarten abgeholt
werden, max. 1 Erwachsener pro
Kind. Wir erlauben uns, € 10,-- als
Einsatz pro Karte einzubehalten,
dieser Betrag wird am Tag der Auf-

führung rückerstattet. Bgm. Ste-
pan Oswald und die Gemeinderäte
werden für die Kinder vor und nach
der Aufführung kostenfrei Kinder-
punsch und Kuchen anbieten.

Babytreffen Willkommenneues Leben

v.l.n.r. Bgm. Stephan Oswald, Sabrina und Franz-Michael Hiden
mit Baby Erik Bernhard, Michaela Schwar und Thomas Ortner mit Baby Luca,
Amira und Benjadin Malkic mit Baby Larissa, Pia Maria Jagersberger und Alexander Hiden mit Baby Emma,
Johannes Ofner, Heike Seiner-Treffler, Pfarrer Kanonikus Friedrich Trstenjak
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Tischtennisfreunde St. Stefan auf
sehr gutem Meisterschafts-Weg

Kinder - Eltern - Treffen

Neue erstklassige Trainer

In der neuen Sporthalle der NMS
konnte die TT-Mannschaft St. Ste-
fan II am Donnerstag, 26. Septem-
ber in die Meisterschaft starten
und hatte mit Gegner Lannach III
gleich ein Derby zu bestreiten.
Und umso erfreulicher ist es, dass
dies gleich mit einem glatten Sieg
vonstattenging.

In einer spannenden und überaus
attraktiven Gebietsliga-Begeg-
nung konnten tags darauf die Gäs-
te aus Retznei den Gastgeber - die
Tischtennisfreunde aus St. Stefan
I - knapp mit 6:4 besiegen. Topsco-
rer war bei St. Stefan Robert Nett-
wall, der allein drei Punkte – zwei
Einzel und im Doppel mit Obmann
Hans Albrecher – holte.
In der nächsten Runde gewann St.
Stefan I gegen Lannach II 7: 0,
Doppel Nettwall/ Albrecher 1, Nett-
wall, Knaus und Albrecher je 2 P.
TTF Deutschlandsberg IV – St.
Stefan II 6:3 Punkte für St. Stefan
Rüdiger Halb und Franz Strohmei-

er. Die UTTC Mannschaft III von
St. Stefan spielte parallel gegen
Lannach II und gewann mit 6:2,
wobei Högler mit 2 Punkten, Korp
mit 2 und Tschuchnik mit 1 Punkt
bzw. das Doppel Korp/Högler
ebenfalls siegte.

Neu ist es beim UTTC St. Stefan
auch, dass jeden Dienstag mit
dem Marburger Marinka Grbic, der
für den TT-Klub Deutschlandsberg

in der Landesliga spielt, ein exzel-
lenter Trainer zur Verfügung steht.
Von 18 Uhr bis 19 Uhr ist die Ju-
gend am Zug und ab 19 Uhr sind
gegen Voranmeldung bei Obmann
Hans Albrecher die Erwachsenen
zum Einzeltraining (jeweils eine
Viertelstunde) vorgesehen.

Ein großes Danke gilt es dem
Autohaus Toyota Hecher für die
neuen Tischtennisblenden!

Klein (im wahrsten Sinn des Wor-
tes (die jüngste Teilnehmerin ist 1
Jahr alt ☺), aber fein waren die
Besucher, die am 17.10.2019 zum
Vortrag im Zuge der familien- und
kinderfreundlichen Gemeinde in
die Bücherei nach St. Stefan ob
Stainz gekommen sind.

„Achtsamkeits- und Entspan-
nungsrituale im Alltag mit Kin-
dern“ unter diesem Titel stand der
Nachmittag, der von Kindergar-
tenpädagogin und Vital-/Mental-
trainerin Nadine Herunter und
Brigitte Sponring organisiert und
veranstaltet wurde.

Nach dem Impulsvortag und einer Bastelstation (Maronifiguren, Bäume
aus Krepppapier) gab es eine Stärkung mit Saft und Kuchen.
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„Alle reden vom Klimaschutz - unsere
Gemeinde leistet einen Beitrag dazu“!

Streuobstinitiative St. Stefan

Das EU LEADER-Projekt Streu-
obstinitiative St. Stefan startete mit
der Aktion „Ein Gratis-Apfelbaum
für jeden Haushalt“.

Lange vor Start der Ausgabe ver-
sammelten sich die ersten Ge-
meindebürger am Ortsplatz. Es
war eine Freude zu sehen, mit wel-
cher Begeisterung unsere Bevöl-
kerung unter den 12 Apfelsorten
„ihren Apfelbaum“ auswählte.
Fachmännische Beratung und
Schnitt erfolgten von den „Garten-
welten Grinschgl“ in Frauental.

Frau Elisabeth Fukar vom EU-Re-
gionalmanagement Südweststei-
ermark stattete der Veranstaltung
einen Besuch ab und war begeis-
tert: „Die große Nachfrage zeigt,
dass den Menschen bewusst ist,
wie wichtig Klimaschutz und Regi-
onalität sind.“

Bgm. Stephan Oswald war vom
großen Interesse der Bevölkerung

überwältigt: „Bereits am ersten Tag
wurden über 900 Apfelbäume aus-
gegeben, insgesamt wurden
knapp 1200 Apfelbäume verteilt.“
Für Bgm. Stephan Oswald und GR
Andreas Schreiner steht die Nach-
haltigkeit des Projektes und damit
die Lebensqualität und die vielfälti-
ge Landschaft unserer Gemeinde
zu erhalten, im Mittelpunkt.

Ein Dankeschön geht an die Land-
jugend St. Stefan „Die Besten im
Westen“ für die Verköstigung, an
die Fa. Ribes für den gesponser-
ten Apfelsaft und an die Gemein-
deräte Astrid Harzl, BEd MSc und
Richard Wölkart für ihre Unterstüt-
zung bei der Ausgabe.
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GEMEINSAM MEHR ERREICHEN
DANKE – Kameraden, Bevölkerung, Unternehmen, Gemeinde

In diesem Sinne möchte ich mich
als Hauptbrandinspektor der Frei-
willigen Feuerwehr Pirkhof bei all
unseren Unterstützern bedanken.
Ohne die Firmen und Gewerbetrei-
benden aus unserer Gemeinde
und näheren Umgebung wären
gewisse Anschaffungen und Aus-
bildungen, aber auch Ausflüge für
die Kameradschaftspflege nur
bedingt und erschwert umsetzbar.
Mein Dank gilt auch der guten Zu-
sammenarbeit mit dem Bürger-
meister Stephan Oswald, dem

Bezirksfeuerwehrkommando unter
der Führung von LFR Helmut
Lanz, meinen Feuerwehrkamera-
den(innen), sowie der guten Zu-
sammenarbeit mit unseren
benachbarten Feuerwehren. Dan-
ke auch an die gesamte Bevölke-
rung unseres Löschgebietes für
die tatkräftige Unterstützung. Nur
gemeinsam konnten und können
wir für die Sicherheit und den
Schutz unserer Familien, Nach-
barn, den Tieren und unser Hab &
Gut sorgen.

So wünsche
ich Ihnen und
im Namen al-
ler Kameraden
der FF Pirkhof
b e s i n n l i c h e
Feiertage im
Kreise Ihrer
Liebsten und
einen guten
Rutsch ins
neue Jahr.

Ihr / Euer HBI Richard Köberl

Wir geben unser Bestes für die Sicherheit und den Schutz der Bevölkerung in unserem
Löschgebiet! Um teilweise notwendige Anschaffungen oder auch spezielle
Herausforderungen bewältigen zu können, bedarf es Hilfe von außen.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu!

Wir wünschen Ihnen eine
besinnliche Adventszeit,
ein schönesWeihnachtsfest
Und einen guten Rutsch
ins Jahr 2020!

Ihre Freiwilligen Feuerwehren

St. Stefan
Gundersdorf
Pirkhof



GEWÖHNLICH
WAR

Nahtlose Hybridleistung.
Scharfes, dynamisches Stylingmit fließenden Linien und breiter Haltung ...

HECHER

"Bei mir erfahren Sie alles
über Hybrid.
Kommen Sie in unser
Autohaus und testen Sie die
aktuellen Modelle!"


